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Nach allen Künsten der Bäcker

Unter Anleitung von Bäckermeister Patrick Zimmer haben Sistiger Kitakinder (hier mit EinrichtungsleiterinUnter Anleitung von Bäckermeister Patrick Zimmer haben Sistiger Kitakinder (hier mit EinrichtungsleiterinUnter Anleitung von Bäckermeister Patrick Zimmer haben Sistiger Kitakinder (hier mit EinrichtungsleiterinUnter Anleitung von Bäckermeister Patrick Zimmer haben Sistiger Kitakinder (hier mit EinrichtungsleiterinUnter Anleitung von Bäckermeister Patrick Zimmer haben Sistiger Kitakinder (hier mit Einrichtungsleiterin
Helene Völler) jede/r ein eigenes Brot gebacken. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallHelene Völler) jede/r ein eigenes Brot gebacken. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallHelene Völler) jede/r ein eigenes Brot gebacken. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallHelene Völler) jede/r ein eigenes Brot gebacken. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallHelene Völler) jede/r ein eigenes Brot gebacken. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall

Sistiger Familienzentrum Rappel-Sistiger Familienzentrum Rappel-Sistiger Familienzentrum Rappel-Sistiger Familienzentrum Rappel-Sistiger Familienzentrum Rappel-
kiste zu Gast bei der Bäckereikiste zu Gast bei der Bäckereikiste zu Gast bei der Bäckereikiste zu Gast bei der Bäckereikiste zu Gast bei der Bäckerei
Zimmer - Kinder backen eigenesZimmer - Kinder backen eigenesZimmer - Kinder backen eigenesZimmer - Kinder backen eigenesZimmer - Kinder backen eigenes
BrotBrotBrotBrotBrot
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Eine besondere Überra-
schung gab es für die Eltern eini-
ger Kinder aus dem Sistiger Fami-
lienzentrum „Rappelkiste“: Sie
konnten sich über ein duftig-fri-
sches, selbstgebackenes Vier-
kern-Vollkornbrot mit Möhren und
Äpfeln freuen, das die Kinder mit
nach Hause brachten.
Wie es dazu kam? Gemeinsam

mit Einrichtungsleiterin Helene
Völler und Erzieherin Carmen Ro-
senbaum durften die Kinder drei
Vormittage lang zu Gast in der
Sistiger Backstube von Bäcker-
meister Patrick Zimmer sein. Bä-
cker war diesmal allerdings nicht
der Profi - die Kinder selbst hat-
ten unter seiner Anleitung alle
Schritte selbst durchgeführt und
konnten schließlich Jede/r ein mit
Namenszettel versehenes Brot in
den großen, 300 Grad heißen
Backofen geben. „Gebacken nach

allen Künsten der Bäcker, mit
Vorteig, Sauerteig, Quellstück
und 48 Stunden Teigführung, also
der Teigentwicklung vom Mischen
der Zutaten bis zum Backen“, be-
tonte Patrick Zimmer, der auch
ausgebildeter Brot-Sommelier ist.
„Es ist mir wichtig“, sagte Patrick
Zimmer, „schon Kindern die Er-
fahrung zu vermitteln, alles mit
eigenen Händen hergestellt zu
haben, und anschließend auch
genießen zu können. Dass ihm das
ein Herzensanliegen ist, war im

Umgang mit den Kindern deutlich
zu spüren.

Fortsetzung auf Seite 14Fortsetzung auf Seite 14Fortsetzung auf Seite 14Fortsetzung auf Seite 14Fortsetzung auf Seite 14
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Freiwilliger Landtausch Hollerath
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Hinweisbekanntmachung
Am Dienstag, dem 28.03.2023Dienstag, dem 28.03.2023Dienstag, dem 28.03.2023Dienstag, dem 28.03.2023Dienstag, dem 28.03.2023 findet um 18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr die 18. Sitzung
des Rates der Gemeinde Kall im Bürgerhaus Golbach (Spiegelsaal),
Straßbüscher Weg 1, 53925 Kall-Golbach, statt.
Die vollständige Tagesordnung zu der Sitzung hängt ab Samstag, dem

18.03.2023 im Bekanntmachungskasten am Rathaus Kall (Rathaus-
vorplatz), Bahnhofstraße 9, aus. Gleichzeitig ist die Tagesordnung im
Internet unter
https://sdnetrim.kdvz-frechen.de/rim4550/ einsehbar.
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Ende: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche Bekanntmachungen
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Die Kunden sind treu geblieben

Zur Neueröffnung gratulierten Bürgermeister Hermann-Josef Esser (rechts) und Wirtschaftsförderer TobiasZur Neueröffnung gratulierten Bürgermeister Hermann-Josef Esser (rechts) und Wirtschaftsförderer TobiasZur Neueröffnung gratulierten Bürgermeister Hermann-Josef Esser (rechts) und Wirtschaftsförderer TobiasZur Neueröffnung gratulierten Bürgermeister Hermann-Josef Esser (rechts) und Wirtschaftsförderer TobiasZur Neueröffnung gratulierten Bürgermeister Hermann-Josef Esser (rechts) und Wirtschaftsförderer Tobias
Heinen dem Hörakustiker Florian Langhammer (Mitte). Foto: A. Gempfer/Gemeinde KallHeinen dem Hörakustiker Florian Langhammer (Mitte). Foto: A. Gempfer/Gemeinde KallHeinen dem Hörakustiker Florian Langhammer (Mitte). Foto: A. Gempfer/Gemeinde KallHeinen dem Hörakustiker Florian Langhammer (Mitte). Foto: A. Gempfer/Gemeinde KallHeinen dem Hörakustiker Florian Langhammer (Mitte). Foto: A. Gempfer/Gemeinde Kall

Hörakustik Langhammer feiertHörakustik Langhammer feiertHörakustik Langhammer feiertHörakustik Langhammer feiertHörakustik Langhammer feiert
Neueröffnung in moderner FilialeNeueröffnung in moderner FilialeNeueröffnung in moderner FilialeNeueröffnung in moderner FilialeNeueröffnung in moderner Filiale
an der an der an der an der an der Aachener StrAachener StrAachener StrAachener StrAachener Straße - Innovaße - Innovaße - Innovaße - Innovaße - Innova-a-a-a-a-
tive tive tive tive tive TTTTTechnik und freundlicheechnik und freundlicheechnik und freundlicheechnik und freundlicheechnik und freundliche
Räumlichkeiten - Dank an KallerRäumlichkeiten - Dank an KallerRäumlichkeiten - Dank an KallerRäumlichkeiten - Dank an KallerRäumlichkeiten - Dank an Kaller
Veraltung für UnterstützungVeraltung für UnterstützungVeraltung für UnterstützungVeraltung für UnterstützungVeraltung für Unterstützung
KallKallKallKallKall - Seit der Flut hatten Florian
Langhammer und sein Team von
„Hörakustik Langhammer“ ihre
Kundschaft aus einem Container
an der Straße „Am Stellwerk“
bedient. „Das war schon teilweise
abenteuerlich“, berichtete der
Hörakustikmeister mit Niederlas-
sungen in Kall und Mechernich,
„insbesondere im Winter nur mit
mobilen Heizkörpern.“ Seine Kun-
den, die hierher vor allem aus Kall
und dem südlichen Kreis Euskir-
chen kommen, haben das Enga-
gement zu schätzen gewusst und
sind dem Unternehmen auch im
Provisorium treu geblieben.

Zahlreich folgten sie auch Lang-
hammers Einladung zur Eröffnung
der neuen Geschäftsräumlichkei-
ten in der Aachener Straße 5 mit
Expertenvorträgen, Hausmesse,
Glücksrad und Eröffnungsparty.
Das neunköpfige Team der Lang-
hammer-Niederlassungen präsen-
tierte die neue Filiale mit ebenso
hellem wie einladendem Emp-
fangs- und Wartebereich, Behand-
lungsräumen und einer kleinen
Werkstatt auf neuestem Stand.
Das Interieur ist modern, dabei
freundlich gestaltet mit Holzele-
menten und sanften Blautönen.
„Hier stand das Wasser 1,30 Me-
ter hoch“, berichtete Florian Lang-
hammer Kalls Bürgermeister Her-
mann-Josef Esser, der gemeinsam

mit Wirtschaftsförderer Tobias
Heinen zur Neueröffnung gratu-
lierte. Besonders beeindruckt
waren beide sowohl von den groß-
zügigen modernen Räumlichkei-
ten als auch von der innovativen
Technik, mit der die Fachleute von
Hörakustik Langhammer arbeiten.
Ein besonderer Laserscanner etwa
kann das Ohr noch tiefer erfassen
und vermessen.

Die gewonnenen Daten werden
dann in einen 3D-Drucker einge-
speist, sodass Hörgeräte, Gehör-
oder Schwimmschutz in kürzester
Zeit für die Kunden maßgefertigt

werden können. „So ist es uns
möglich, die Ohrpassstücke ohne
lange Wartezeiten direkt hier vor
Ort herzustellen“, berichtet Lang-
hammer, der das „digitales Hand-
werk“ nennt. Den Feinschliff in
„echter Handarbeit“ erfahren die
Geräte bei Bedarf in der ange-
gliederten kleinen Werkstatt.

Welche Bandbreite Hörgeräte
heute bieten, erfuhren die Vertre-
ter der Verwaltung ebenfalls in
Ansätzen: „Ein Hinterohrgerät
kann etwa bei älteren Menschen
über einen sogenannten Fallsen-
sor einen Notruf absetzen, wenn
die Person stürzt“, berichtete der
Hörakustikmeister, „und Men-
schen, die das Hörgerät angekop-
pelt an ein Smartphone nutzen,
könnte sich Live-Übersetzungen
direkt ins Ohr sprechen lassen.“
Den Gästen aus dem Rathaus
dankte Florian Langhammer aus-
drücklich für die Unterstützung
seit der Flut: „Das war alles sehr
unkompliziert mit Ihnen und eine
große Unterstützung.“ Der Stand-
ort zeichne sich nicht zuletzt auch
durch den Bahnanschluss und die
Nähe zum Bahnhof aus, so Lang-
hammer, wodurch auch weniger
mobile Menschen das Geschäft
gut erreichen können.

„Hörakustik Langhammer“ ist in
Florian Langhammer erläutert die neueste Technik, mit der die HörakustikerFlorian Langhammer erläutert die neueste Technik, mit der die HörakustikerFlorian Langhammer erläutert die neueste Technik, mit der die HörakustikerFlorian Langhammer erläutert die neueste Technik, mit der die HörakustikerFlorian Langhammer erläutert die neueste Technik, mit der die Hörakustiker
arbeiten. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kallarbeiten. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kallarbeiten. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kallarbeiten. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kallarbeiten. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kall

Klein aber fein und hochmodern:Klein aber fein und hochmodern:Klein aber fein und hochmodern:Klein aber fein und hochmodern:Klein aber fein und hochmodern:
Auch eine Hörakustik-WerkstattAuch eine Hörakustik-WerkstattAuch eine Hörakustik-WerkstattAuch eine Hörakustik-WerkstattAuch eine Hörakustik-Werkstatt
gehört zum Betrieb.gehört zum Betrieb.gehört zum Betrieb.gehört zum Betrieb.gehört zum Betrieb.
FFFFFoto: Alice Gempfer/Gemeinde Kalloto: Alice Gempfer/Gemeinde Kalloto: Alice Gempfer/Gemeinde Kalloto: Alice Gempfer/Gemeinde Kalloto: Alice Gempfer/Gemeinde Kall

Kall montags bis freitags von 9
bis 13 Uhr und von 14 bis 18 Uhr
geöffnet. Die Hörakustiker sind
erreichbar unter
Tel. 02441/ 7948010
oder per E-Mail an
info@hoerakustik-
langhammer.de.

Alle Infos gibt es auch auf der
Internetseite
www.hoerakustik-
langhammer.de.
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Schmierereien an öffentlichen Gebäuden

Hochwasserschutz zum Anfassen

Schmierereien an Wänden und Fenstern der Bürgerhalle entdeckteSchmierereien an Wänden und Fenstern der Bürgerhalle entdeckteSchmierereien an Wänden und Fenstern der Bürgerhalle entdeckteSchmierereien an Wänden und Fenstern der Bürgerhalle entdeckteSchmierereien an Wänden und Fenstern der Bürgerhalle entdeckte
Ortsvorsteher Stefan Kupp bei einem Ortstermin. Foto: Stefan KuppOrtsvorsteher Stefan Kupp bei einem Ortstermin. Foto: Stefan KuppOrtsvorsteher Stefan Kupp bei einem Ortstermin. Foto: Stefan KuppOrtsvorsteher Stefan Kupp bei einem Ortstermin. Foto: Stefan KuppOrtsvorsteher Stefan Kupp bei einem Ortstermin. Foto: Stefan Kupp

Das Haus der Begegnung befindet sich im Wiederaufbau - und wurde mitDas Haus der Begegnung befindet sich im Wiederaufbau - und wurde mitDas Haus der Begegnung befindet sich im Wiederaufbau - und wurde mitDas Haus der Begegnung befindet sich im Wiederaufbau - und wurde mitDas Haus der Begegnung befindet sich im Wiederaufbau - und wurde mit
Graffitis beschmiert. Foto: Corinna Poensgen/Gemeinde KallGraffitis beschmiert. Foto: Corinna Poensgen/Gemeinde KallGraffitis beschmiert. Foto: Corinna Poensgen/Gemeinde KallGraffitis beschmiert. Foto: Corinna Poensgen/Gemeinde KallGraffitis beschmiert. Foto: Corinna Poensgen/Gemeinde Kall

UUUUUnbekannte beschmierten Bürnbekannte beschmierten Bürnbekannte beschmierten Bürnbekannte beschmierten Bürnbekannte beschmierten Bür-----
gerhalle und Haus der Begeg-gerhalle und Haus der Begeg-gerhalle und Haus der Begeg-gerhalle und Haus der Begeg-gerhalle und Haus der Begeg-
nung mit Graffiti, die Polizeinung mit Graffiti, die Polizeinung mit Graffiti, die Polizeinung mit Graffiti, die Polizeinung mit Graffiti, die Polizei
wurde eingeschaltetwurde eingeschaltetwurde eingeschaltetwurde eingeschaltetwurde eingeschaltet
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Mit Graffiti-Schmierereien
haben Unbekannte Wände und
Türen der Kaller Bürgerhalle
beschmutzt. „Bei einem Orts-
termin in der Bürgerhalle
gestern Morgen habe ich die
Schmierereien festgestellt und
der Polizei gemeldet“, berich-
tet Ortsvorsteher Stefan Kupp.

Einen ähnlichen Vorfall gab es
am Haus der Begegnung neben
dem Rathaus: Dort waren bereits
vor einer Woche Schmierereien
entdeckt worden.

Bürgermeister Hermann-Josef
Esser: „Das ist Vandalismus und
kein harmloser Streich.“
Das Verhalten der Verursacher sei
ihm umso unverständlicher, als
sich beide Gebäude im Wieder-
aufbau nach der Flut befinden:

„Während wir alles daranset-
zen, insbesondere auch Einrich-
tungen für Bürger/innen in Kall

wiederaufzubauen, haben ande-
re Spaß am Zerstören - das ist
traurig.“

Das Hochwasser-Infomobil des Hochwasser Kompetenz Centrum e.V. kommt nach Kall und Sötenich.Das Hochwasser-Infomobil des Hochwasser Kompetenz Centrum e.V. kommt nach Kall und Sötenich.Das Hochwasser-Infomobil des Hochwasser Kompetenz Centrum e.V. kommt nach Kall und Sötenich.Das Hochwasser-Infomobil des Hochwasser Kompetenz Centrum e.V. kommt nach Kall und Sötenich.Das Hochwasser-Infomobil des Hochwasser Kompetenz Centrum e.V. kommt nach Kall und Sötenich.
Foto: Hochwasser Kompetenz Centrum e.V.Foto: Hochwasser Kompetenz Centrum e.V.Foto: Hochwasser Kompetenz Centrum e.V.Foto: Hochwasser Kompetenz Centrum e.V.Foto: Hochwasser Kompetenz Centrum e.V.

Starkregen- und HochwasserStarkregen- und HochwasserStarkregen- und HochwasserStarkregen- und HochwasserStarkregen- und Hochwasser
InfomInfomInfomInfomInfomobil kommt nach Kall:obil kommt nach Kall:obil kommt nach Kall:obil kommt nach Kall:obil kommt nach Kall:
Am FAm FAm FAm FAm Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 24. 24. 24. 24. 24. März, März, März, März, März, am Pfarr am Pfarr am Pfarr am Pfarr am Pfarr-----
hhhhheim in Sötenich und am Diens-eim in Sötenich und am Diens-eim in Sötenich und am Diens-eim in Sötenich und am Diens-eim in Sötenich und am Diens-
tagtagtagtagtag,,,,, 4  4  4  4  4 Apri l ,Apri l ,Apri l ,Apri l ,Apri l , auf dem Kaller auf dem Kaller auf dem Kaller auf dem Kaller auf dem Kaller
RathausvorRathausvorRathausvorRathausvorRathausvorplatzplatzplatzplatzplatz
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Gleich zwei Standorte im
Kaller Gemeindegebiet steuert
das Starkregen- und Hochwasser-
Infomobil des Hochwasser Kom-
petenz Centrum e.V. in den kom-
menden Wochen an. Am Freitag,
24. März 2023, macht es von 12
bis 16 Uhr Station An der Hardt 6
am Sötenicher Pfarrheim und am
Dienstag, 4. April 2023, von 11 bis
15 Uhr in der Bahnhofstr. 9 auf
dem Kaller Rathausvorplatz.
„Wir beraten zum praxisgerech-
ten und wirtschaftlichen Überflu-
tungsschutz für ihr eigenes Haus
und zeigen Objektschutzmaßnah-
men im Einsatz“, kündigen die
Hochwasserschutz-Experten an.
Informiert werden soll dabei über
das richtige Verhalten vor, wäh-
rend und nach einem Hochwas-
ser. Geschultes Personal möchte

dazu detaillierte Informationen
über die Schutzmaßnahmen so-
wie Tipps zum Einbau der Vorrich-
tungen ins eigene Haus vermit-
teln. Neben Empfehlungen zum
richtigen Verhalten wird auch eine
mobile Ausstellung zum Thema

geboten sowie der sogenannte
Hochwasser-Pass. Der Hochwas-
ser-Pass ist ein Dokument zur
Standortanalyse, Bewertung und
Maßnahmen-Empfehlung zum
Thema Starkregen und Hochwas-
ser für bestehende oder geplante

Privat- und Gewerbeimmobilien.
Persönlicher Ansprechpartner vor
Ort wird Hans-Thodor Arenz sein,
der über die Emailadresse
hans-theodor.arenz@
hkc-online.de
erreichbar ist.
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Urft und Kallbach im Fokus

Schreibwerkstatt „Probieren geht über Studieren“

KKKKKall -all -all -all -all - Wer Lust hat, sich einmal
im Schreiben und kreativen Tex-
ten auszuprobieren, ist in der

Eine „Schreibwerkstatt“ bietet dieEine „Schreibwerkstatt“ bietet dieEine „Schreibwerkstatt“ bietet dieEine „Schreibwerkstatt“ bietet dieEine „Schreibwerkstatt“ bietet die
Kaller Bibliothek an.Kaller Bibliothek an.Kaller Bibliothek an.Kaller Bibliothek an.Kaller Bibliothek an.

Die Schreibwerkstatt wird geför-Die Schreibwerkstatt wird geför-Die Schreibwerkstatt wird geför-Die Schreibwerkstatt wird geför-Die Schreibwerkstatt wird geför-
dert vom Ministerium für Kulturdert vom Ministerium für Kulturdert vom Ministerium für Kulturdert vom Ministerium für Kulturdert vom Ministerium für Kultur
und Wissenschaft des Landes Nord-und Wissenschaft des Landes Nord-und Wissenschaft des Landes Nord-und Wissenschaft des Landes Nord-und Wissenschaft des Landes Nord-
rhein-Westfalen im Rahmen vonrhein-Westfalen im Rahmen vonrhein-Westfalen im Rahmen vonrhein-Westfalen im Rahmen vonrhein-Westfalen im Rahmen von
SchreibLand NRW.SchreibLand NRW.SchreibLand NRW.SchreibLand NRW.SchreibLand NRW.

„Schreibwerkstatt“ der Kaller
Bibliothek zwischen dem 4. und
12. April 2023 genau richtig. Das
Angebot richtet sich an Kinder
von 10 bis 14 Jahren und wird
geleitet von der Kaller Autorin
Jana Engels.
„Wir tasten uns durch verschie-
dene Textarten, experimentieren
mit Worten und probieren aus, was
geht und Spaß macht“, kündigt
Jana Engels an. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich. Alle Inter-
essierten sind eingeladen, neue
Wege auszuprobieren um die ei-
genen Gedanken auszudrücken.
„Einfach neugierig sein - das ist
der beste Weg“, so die Autorin.
An den verschiedenen Tagen be-
schäftigt sich die Schreibwerk-
statt mit unterschiedlichen

Möglichkeiten Texte zu erstellen
und darzustellen wie etwa Text-
Collagen aus Schlagzeilen von
Online- und Printmedien, berühm-
te Zitate im Scherenschnitt und
im Spiegel geschriebene Texte.
Auch eine Gedichtwerkstatt soll
es geben. Die Schreibwerkstatt
findet statt am 4., 5., 6., 11. und
12. April, jeweils von 15 bis 18 Uhr.
Es folgt eine Abschlussveranstal-
tung am Donnerstag, 13. April, von
15 bis 16.30 Uhr. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 10 Euro.
Um Anmeldung wird gebeten un-
ter Tel. 02441/ 779552 oder per
Email an E-Mail:
bibliothek-kall@web.de
Die Schreibwerkstatt wird geför-
dert vom Ministerium für Kultur
und Wissenschaft des Landes

Nordrhein-Westfalen im Rahmen
von SchreibLand NRW, einer Initi-
ative des Literaturbüros NRW,
unterstützt vom
Verband der Bibliotheken NRW.

EnergieTeam Gemeinde Kall
Das Energieteam Kall ist eine
Gruppe von ehrenamtlich tätigen
Bürger/innen aus der Gemeinde
Kall.
In den vergangenen Jahren hat

das Energieteam Projekte im Be-
reich erneuerbare Energien, En-
ergieeinsparungen und Klima-
schutz diskutiert, entwickelt und
ins Leben gerufen.

Nach einer fast dreijährigen Co-
rona-Pause trifft sich das Ener-
gieTeam aus Kall wieder regel-
mäßig.
Das nächste Treffen findet amamamamam

Mittwoch, 19.04.2023, ab 18 UhrMittwoch, 19.04.2023, ab 18 UhrMittwoch, 19.04.2023, ab 18 UhrMittwoch, 19.04.2023, ab 18 UhrMittwoch, 19.04.2023, ab 18 Uhr
im Rathaus (Ratssaal)im Rathaus (Ratssaal)im Rathaus (Ratssaal)im Rathaus (Ratssaal)im Rathaus (Ratssaal) statt.

Interessierte Bürger/innen sind
immer herzlich willkommen!

Vermessungsarbeiten finden bis zum 31. März sowie vom 10. bisVermessungsarbeiten finden bis zum 31. März sowie vom 10. bisVermessungsarbeiten finden bis zum 31. März sowie vom 10. bisVermessungsarbeiten finden bis zum 31. März sowie vom 10. bisVermessungsarbeiten finden bis zum 31. März sowie vom 10. bis
28.28.28.28.28. April 2023 statt. Foto: Eduard Zubiks / Gemeinde Kall April 2023 statt. Foto: Eduard Zubiks / Gemeinde Kall April 2023 statt. Foto: Eduard Zubiks / Gemeinde Kall April 2023 statt. Foto: Eduard Zubiks / Gemeinde Kall April 2023 statt. Foto: Eduard Zubiks / Gemeinde Kall

Vermessungsarbeiten und Ge-Vermessungsarbeiten und Ge-Vermessungsarbeiten und Ge-Vermessungsarbeiten und Ge-Vermessungsarbeiten und Ge-
wässerbegehungen für den Hoch-wässerbegehungen für den Hoch-wässerbegehungen für den Hoch-wässerbegehungen für den Hoch-wässerbegehungen für den Hoch-
wasserschutzwasserschutzwasserschutzwasserschutzwasserschutz
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - „Die Vermessungen der Urft
und des Kallbachs gehen in die
zweite Runde. Nach einer ersten
Auswertung der Daten, die an-
hand von Luftvermessungen ge-
sammelt wurden, stehen nun bis
zum 31. März sowie vom 10. bis
28. April 2023 weitere Arbeiten
an. Konkret werden Mitarbeiter/
innen des zuständigen Vermes-
sungsbüros nun Bodenflächen und
Bauwerke vermessen. Zudem fin-
den Gewässerbegehungen zur
Fotodokumentation und der Fest-
stellung der Gewässerbeschaffen-
heit statt.
Die Fachleute werden in den ent-
sprechenden Bereichen entlang
der Urft und des Kallbaches ar-
beiten. Auf Basis der Ergebnisse
dieser Vermessungen soll ein hy-
drologisches Modell erstellt wer-
den, das der Wasserverband Eifel-
Rur im Auftrag der sechs Kommu-
nen an Urft und Olef erarbeitet.

Hydrologische Modelle sind ver-
einfachte Beschreibungen der in
einem so genannten hydrologi-
schen System ablaufenden physi-
kalischen, chemischen und biolo-
gischen Prozesse mit Hilfe von
mathematischen Gleichungen.

Diese werden dann zeitlich und
räumlich so miteinander ver-
knüpft, wie sie in der Natur ab-
laufen. Hydrologie ist die Wissen-
schaft, die sich mit dem Wasser in
der Biosphäre der Erde befasst.
Dieses hydrologische Modell soll

schließlich als Grundlage zur Ent-
wicklung von Hochwasserschutz-
maßnahmen im Rahmen der in-
terkommunalen Zusammenarbeit
der von der Flutkatastrophe be-
troffenen Kommunen des Kreises
Euskirchen dienen.
Unabhängig davon ist die Ge-
meinde Kall zudem dabei, zu-
sätzliche Hochwasserschutz-
maßnahmen an diversen Ne-
bengewässern der Urft sowie
Starkregenschutzmaßnahmen
in Höhenlagen umzusetzen.
Die Gemeindeverwaltung bittet
um Verständnis dafür, dass sich
die zuständigen Mitarbeiter/innen
des Vermessungsbüros zum Teil
auf privaten Grundstücken in Ge-
wässernähe aufhalten müssen.
Sollten Sie zur Umsetzung dieser
Maßnahmen Fragen haben, kön-
nen Sie sich unter
Tel. 02441/ 888-34
gerne an Eduard Zubiks,
zuständiger Mitarbeiter
der Gemeinde Kall,
wenden.
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Bunter Aktionstag in der Bibliothek Kall

Speed-Dating zum Thema Pflege
Speed-Dating für ehemalige Pflegekräfte und andere Interessierte

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
im April 2023:

Unter dem Motto „Gib Pflege eine
(zweite) Chance, komm (zurück)
zu uns ins Team!“ veranstaltet
der Kreis Euskirchen am Sams-
tag, den 22.4.2023 von 10-13 Uhr

in den Sitzungssälen der Kreis-
verwaltung Euskirchen, Jülicher
Ring 32, ein Speed-Dating für Be-
rufsrückkehrerinnen und Berufs-
rückkehrer.

Das Angebot richtet sich aber
auch an sonstige Interessierte am
Pflegeberuf. Zwanzig Arbeitgeber
aus verschiedenen Bereichen der
Pflege im Kreis Euskirchen bieten

freie Jobangebote und Informati-
onsgespräche an. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Für die
Menschen im Kreis Euskirchen:
Komm und mach mit!

Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Ein kostenloser Aktionstag
für Kinder rund um das Osterfest
und die dazugehörigen bunten
Eier findet statt in der Bibliothek
Kall am Montag, 3. April 2023,
zwischen 14 und 16 Uhr. Unter
dem Motto „Ach du dickes Ei!“

werden gemeinsam Osterkarten,
Osterkörbchen und Fensterdeko-
ration gestaltet und gebastelt.
Im Anschluss entdecken die Kin-
der gemeinsam Ostergeschichten
und können in zahlreichen Bü-
chern zu diesem Thema stöbern.

Um Anmeldung wird gebeten unter
Tel. 02441/ 779 552
oder per E-Mail an
bibliothek-kall@web.de.
Der Zugang zur Bibliothek befin-
det sich derzeit auf der Rückseite
des Rathausgebäudes.
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Frau Anna Maria Kluba, 53925 Kall, Blütenstraße 15
geb. 06.04.1921 (102 Jahre).
Frau Lydia Blandina Schlömer, 53925 Kall, Hermann-Josef-Straße 6
geb. 06.04.1943 (80 Jahre).
Herrn Leo Gregor Koutsky, 53925 Kall, Stürtzerhof 3b
geb. 07.04.1948 (75 Jahre).

Frau Anna Helene Kaiser, 53925 Kall, Neuer Markt 3
geb. 11.04.1928 (95 Jahre).
Frau Anke Anna Emma Frings, 53925 Kall, Keltenstraße 1
geb. 19.04.1953 (70 Jahre).
Herrn Volker Erwin Schmidt, 53925 Kall, Mühlenweg 12
geb. 23.04.1943 (80 Jahre).
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Innovativ und nachhaltig für die Region

Bei der Hilger Holz GmbH (v.l.): Bürgermeister Hermann-Josef Esser, Kreiswirtschaftsförderin Iris Poth,Bei der Hilger Holz GmbH (v.l.): Bürgermeister Hermann-Josef Esser, Kreiswirtschaftsförderin Iris Poth,Bei der Hilger Holz GmbH (v.l.): Bürgermeister Hermann-Josef Esser, Kreiswirtschaftsförderin Iris Poth,Bei der Hilger Holz GmbH (v.l.): Bürgermeister Hermann-Josef Esser, Kreiswirtschaftsförderin Iris Poth,Bei der Hilger Holz GmbH (v.l.): Bürgermeister Hermann-Josef Esser, Kreiswirtschaftsförderin Iris Poth,
Geschäftsführer Martin Hilger und Landrat Markus Ramers. Foto: Sven Gnädig/Kreis EuskirchenGeschäftsführer Martin Hilger und Landrat Markus Ramers. Foto: Sven Gnädig/Kreis EuskirchenGeschäftsführer Martin Hilger und Landrat Markus Ramers. Foto: Sven Gnädig/Kreis EuskirchenGeschäftsführer Martin Hilger und Landrat Markus Ramers. Foto: Sven Gnädig/Kreis EuskirchenGeschäftsführer Martin Hilger und Landrat Markus Ramers. Foto: Sven Gnädig/Kreis Euskirchen

Betriebsbesuch bei der Kaller FirBetriebsbesuch bei der Kaller FirBetriebsbesuch bei der Kaller FirBetriebsbesuch bei der Kaller FirBetriebsbesuch bei der Kaller Fir-----
ma Hilger Holz GmbH - Landratma Hilger Holz GmbH - Landratma Hilger Holz GmbH - Landratma Hilger Holz GmbH - Landratma Hilger Holz GmbH - Landrat
Markus Ramers, Kreiswirt-Markus Ramers, Kreiswirt-Markus Ramers, Kreiswirt-Markus Ramers, Kreiswirt-Markus Ramers, Kreiswirt-
schaftsförderin Iris Pschaftsförderin Iris Pschaftsförderin Iris Pschaftsförderin Iris Pschaftsförderin Iris Poth und Büroth und Büroth und Büroth und Büroth und Bür-----
germeister Hermann-Josef Essergermeister Hermann-Josef Essergermeister Hermann-Josef Essergermeister Hermann-Josef Essergermeister Hermann-Josef Esser
im Gespräch mit Geschäftsführerim Gespräch mit Geschäftsführerim Gespräch mit Geschäftsführerim Gespräch mit Geschäftsführerim Gespräch mit Geschäftsführer
Martin HilgerMartin HilgerMartin HilgerMartin HilgerMartin Hilger
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Wenn in der Kaller Firma
Hilger Holz GmbH künftig Kun-
denbestellungen bearbeitet wer-
den, geschieht dieser Vorgang di-
gital und vollautomatisch. Mög-
lich macht dies eine moderne
Kommissionsanlage, die ganz
ohne menschliches Zutun die rich-
tigen Artikel aus rund 1300 Ein-
zelposten zusammenstellen, ver-
packen und für den Abtransport
per LKW bereitstellen kann. Für
die Kund/innen, egal ob Unter-
nehmen oder Private, ändert sich
nichts, außer, dass Bestellungen
künftig mit einem Vorlauf von 24
Stunden eingehen müssen.
„Momentan befindet sich die
Maschine noch im Testbetrieb,
aber in einigen Wochen wird es
so laufen“, berichtet Martin
Hilger, der Geschäftsführer des
familiengeführten Unterneh-
mens jetzt im Rahmen einer Be-
triebsbesichtigung, an der ne-
ben Landrat Markus Ramers
und der Leiterin der Kreiswirt-
schaftsförderung Iris Poth auch
Kalls Bürgermeister Hermann-
Josef Esser teilnahm. Warum er
sich im Rahmen seiner Betriebs-
besichtigungen im ganzen Kreis
Euskirchen ausgerechnet auch für
den Kaller Holzgroßhandel ent-
schieden habe, wurde der Land-
rat gefragt. Ramers begründet
das mit der „Entwicklung, die die
Firma genommen hat und auch
aktuell weiter nimmt“.
Tatsächlich ist es eine Erfolgs-
geschichte: Aus dem überschau-
baren Broicher Sägewerk ent-
standen, entschied sich die Fir-
ma Hilger Holz GmbH 2019, den

alten Standort in Schleiden auf-
zugeben, um im Kaller Gewer-
begebiet II zu expandieren.
Doch auch dort sei der Platz
schnell nicht mehr ausreichend
gewesen, so Hilger, Abhilfe
schaffen sollte ein rund 9300
Quadratmeter großer Erweite-
rungsbau. Und auch da wird es

schon eng. Künftig sollen in drei
Hallen von insgesamt 9.000
Quadratmetern Maschinen und
Anlagen zum Einsatz kommen,
die zu den modernsten in ganz
Deutschland zählen. Gleichzeit,
so Hilger, werde er seine 17-
köpfige Mitarbeiterschaft aber
keineswegs verkleinern, son-

dern: „Wir suchen weiterhin La-
gerlogistiker.“
Bürgermeister Hermann-Josef Es-
ser betonte: „Wir als Klimaschutz-
kommune begrüßen es ganz
besonders, wenn sich ein Betrieb
wie der Ihre ansiedelt, der nach-
haltig wirtschaftet und zudem den
Zukunftswerkstoff Holz vertreibt.“
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Zur Warenkunde gehörte auch das Probieren verschiedener Zutaten wie hier Mohn, mit dem die BrötchenZur Warenkunde gehörte auch das Probieren verschiedener Zutaten wie hier Mohn, mit dem die BrötchenZur Warenkunde gehörte auch das Probieren verschiedener Zutaten wie hier Mohn, mit dem die BrötchenZur Warenkunde gehörte auch das Probieren verschiedener Zutaten wie hier Mohn, mit dem die BrötchenZur Warenkunde gehörte auch das Probieren verschiedener Zutaten wie hier Mohn, mit dem die Brötchen
bestreut werden. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kallbestreut werden. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kallbestreut werden. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kallbestreut werden. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kallbestreut werden. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall

Vom Abmessen der Zutaten über die Herstellung und Bearbeitung des Sauerteigs bis hin zum fertigen BrotVom Abmessen der Zutaten über die Herstellung und Bearbeitung des Sauerteigs bis hin zum fertigen BrotVom Abmessen der Zutaten über die Herstellung und Bearbeitung des Sauerteigs bis hin zum fertigen BrotVom Abmessen der Zutaten über die Herstellung und Bearbeitung des Sauerteigs bis hin zum fertigen BrotVom Abmessen der Zutaten über die Herstellung und Bearbeitung des Sauerteigs bis hin zum fertigen Brot
haben die Nachwuchsbäcker alles selbst gemacht. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kallhaben die Nachwuchsbäcker alles selbst gemacht. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kallhaben die Nachwuchsbäcker alles selbst gemacht. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kallhaben die Nachwuchsbäcker alles selbst gemacht. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kallhaben die Nachwuchsbäcker alles selbst gemacht. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall

Mit viel Fachwissen, Esprit und
Freude vermittelt der Bäckereiin-
haber seinen jungen Gästen nicht
nur das Backen, sondern machte
immer wieder auch einen Schwen-
ker in die Warenkunde zum The-
ma Brotbacken. Von verschiede-
nen Broten und Mehlen über Sau-
erteig bis hin zu Toppings wie Se-
sam, Mohn und Kürbiskernen lern-
ten die Nachwuchsbäcker alles
kennen - meistens mit allen Sin-
nen: „Welchen Farbe hat es, wie
fühlt es sich an, wie riecht es?
Sollen wir es probieren?“, fragte
Zimmer etwa beim „Brot-Tas-
ting“, also dem Verkosten ver-
schiedener Brotsorten.
Am meisten Spaß hatten die Sis-
tiger Kinder aber ganz offensicht-
lich beim Selbermachen. Abge-
messen wurde mit speziellen, ver-
schiedenfarbigen Messlöffeln,
und lernten, dass das „Riesen-
haustier Max“, wie Zimmer den
Sauerteig nennt, „Luft zum Atmen
haben muss, sonst kann er nicht
wachsen, also aufgehen...“. Für
Erstaunen sorgte die überdimen-
sionale Rührschüssel, in der der
Teig geknetet wird, ebenso der
XXL-Backofen, in den mehrere
riesige Bleche übereinander ge-
schoben werden. „Man kann im
Ofen auch Wasserdampf zuschal-
ten, dann wird das Brot schön
weich von oben“, erläuterte Pa-
trick Zimmer. Die Kinder staun-
ten. Auch darüber, wie aus klei-
nen Teigklümpchen mit einem
Schlitz in der Mitte nach dem Auf-
gehen und Backen knusprige
goldbrauen Brötchen werden.
Mithalten konnten die Brote der
Kinder damit allerdings allemal -
herrlich fluffig, würzig und saftig,
inklusive sanft-brauner Kruste - ein
solches Brot aus eigener Produkti-
on konnte die kleinen „Bäckerlehr-
linge“ mit nach Hause nehmen.
Zimmer bescheinigte:
„Perfekt - ihr könntet später alle
Bäckerinnen und Bäcker werden!“

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
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www.kommern.lvr.de

Jahrmarkt anno dazumal

Eintritt fr
ei 

unter 18 !

4. bis 16. April

In den Osterferien im LVR-Freilichtmuseum Kommern
Jahrmarkt anno dazumal
MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich. Rund 90 histori-
sche Karussells, Schaubuden,
Marktstände und artistische
Darbietungen locken ab Diens-
tag, 4. April, bis einschließlich
Sonntag, 16. April, täglich von
10 bis 18 Uhr wieder auf den
Jahrmarkt anno dazumal im
LVR-Freilichtmuseum Komm-
ern. Neben einem der ältesten
noch reisenden Springpferdeka-
russells aus dem späten 19.
Jahrhundert, einer Raupenbahn
von 1926, dem einzigen unter

Denkmalschutz stehenden Rie-
senrad aus den 1920er-Jahren, ei-
ner Geisterbahn von 1948 und ei-
nem pressluftgetriebenen Ausle-
gerflugkarussell von 1963 sind es
vor allem die vielen Schaudarbie-
tungen, die dem Museumsjahr-
markt sein unverwechselbares
Flair garantieren. So wird eine Seil-
tänzerin die Gäste in Erstaunen
versetzen und Jeton sie mit seiner
Tassenjonglage begeistern. Eine
Kontorsionskünstlerin - eine Schlan-
genfrau -, Illusionsvorführungen mit

der „Dame ohne Unterleib“ und
Akrobatik auf einer Laterne gibt
es ebenfalls zu bestaunen.
https://kommern.lvr.de/de/
veranstaltungen/
jahrmarkt_anno_dazumal.html

Am Karfreitag, 7. April, bleibt der
Jahrmarkt geschlossen, das Museum
ist geöffnet.

Besucheradresse:Besucheradresse:Besucheradresse:Besucheradresse:Besucheradresse:
LVR-Freilichtmuseum Kommern
- Rheinisches Landesmuseum
für Volkskunde
Eickser Straße
53894 Mechernich
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Tel. 02443 9980-0
kommern@lvr.de
www.kommern.lvr.de

Anzeige
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Eng und tückisch
Vorsicht in Parkhäusern

In Parkhäusern ist Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme notwendig. Foto: StockSnap/pixabay.com/mid/ak-oIn Parkhäusern ist Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme notwendig. Foto: StockSnap/pixabay.com/mid/ak-oIn Parkhäusern ist Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme notwendig. Foto: StockSnap/pixabay.com/mid/ak-oIn Parkhäusern ist Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme notwendig. Foto: StockSnap/pixabay.com/mid/ak-oIn Parkhäusern ist Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme notwendig. Foto: StockSnap/pixabay.com/mid/ak-o

Parkhäuser sind oft voll, eng und
unübersichtlich. Um Stress und
Unfälle zu vermeiden, sollte man
sich unbedingt an die dort gelten-
den Regeln halten.

Grundsätzlich gilt in allen öffent-
lichen Parkhäusern die Straßen-
verkehrsordnung, ganz gleich, ob
ein Schild darauf hinweist oder
nicht. Allerdings sind die Fahrstrei-
fen in vielen Häusern so eng, dass
es sich nicht um Straßen im klas-
sischen Sinn handelt. So ist es
zum Beispiel nicht immer mög-
lich, sich nach den Vorfahrtsre-
geln zu richten.

Daher sind beim Fahren im Park-
haus Vorsicht und gegenseitige
Rücksichtnahme notwendig. So
sieht es die Straßenverkehrsord-
nung vor. Das heißt: Die Fahrwei-
se muss den besonderen Bedin-
gungen im Parkhaus angepasst
werden. Langsam und umsichtig
zu fahren, ist gerade in sehr en-
gen Parkhäusern wichtig. Blick-
kontakte und Handzeichen sind
gute Möglichkeiten, um sich hier
mit anderen zu verständigen.

Gehört das Parkhaus einem Privat-
unternehmen, kann dies zusätzli-
che Regelungen vorgeben. Darauf
weist dann die Beschilderung hin.

abgeschleppt werden.
Bei einem Unfall hängt die HaftungBei einem Unfall hängt die HaftungBei einem Unfall hängt die HaftungBei einem Unfall hängt die HaftungBei einem Unfall hängt die Haftung
im Parkhaus immer vom Einzelfall abim Parkhaus immer vom Einzelfall abim Parkhaus immer vom Einzelfall abim Parkhaus immer vom Einzelfall abim Parkhaus immer vom Einzelfall ab
Wer beim Ein- oder Ausparken ein
stehendes Fahrzeug beschädigt,
muss mit einem Bußgeld von 30 Euro
rechnen. An einer Parklücke hat Vor-
rang, wer sie zuerst unmittelbar
erreicht. Das gilt auch noch, wenn
Berechtigte beispielsweise an der
Parklücke vorbeifahren, um
rückwärts einzuparken. Bei Miss-
achtung ist ein Bußgeld von zehn
Euro fällig. Betreiber von Parkhäu-
sern schließen meist die Haftung
bei Diebstählen oder Sachbeschä-
digungen aus. Deshalb sollten Wert-
gegenstände nicht im Auto gelas-
sen werden. Einkaufstüten gehö-
ren in den Kofferraum, nicht auf die
Rückbank. (mid/ak-o)

Dazu gehören beispielsweise spezi-
elle Mutter-Kind-Parkplätze oder
Parkflächen für Frauen. Laut Stra-
ßenverkehrsordnung dürfen Frau-
en und Männer auf allen Parkflä-
chen stehen. In einem privaten
Parkhaus ist das anders. Hier
kann Männern das Recht ver-
wehrt werden, ihr Fahrzeug auf
einem Frauenparkplatz abzustel-
len. Theoretisch wäre sogar ein
Hausverbot möglich.
Anders verhält es sich bei Park-
plätzen für behinderte Menschen.
Dafür gibt es eindeutige gesetzli-
che Vorgaben, die auf öffentlichen
und auf privaten Parkplätzen gel-
ten. Wer sein Fahrzeug hier unbe-
rechtigt parkt, muss immer mit
einem Bußgeld von 55 Euro rech-
nen - und darf in der Regel sofort
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Das ist bei einem Autobrand zu tun

Ein Brandherd in einem Kfz kann sich durch auslaufenden Treibstoff sehr schnell ausbreiten.Ein Brandherd in einem Kfz kann sich durch auslaufenden Treibstoff sehr schnell ausbreiten.Ein Brandherd in einem Kfz kann sich durch auslaufenden Treibstoff sehr schnell ausbreiten.Ein Brandherd in einem Kfz kann sich durch auslaufenden Treibstoff sehr schnell ausbreiten.Ein Brandherd in einem Kfz kann sich durch auslaufenden Treibstoff sehr schnell ausbreiten.
Foto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-o

Filmfans kennen das: Ein Auto
kommt von der Fahrbahn ab, über-
schlägt sich und explodiert - meist
mit einem fulminanten Feuerball.
Was so für angenehmen Thrill
sorgt, hat aber leider auch eine
negative Komponente, wie Feuer-
wehrleute zu berichten wissen.
Denn demnach trauen sich Erst-
helfer an einem Unfallort oft nicht,
eine Person aus einem brennen-
den Fahrzeug zu retten, aus Angst,
dieses könnte wie im Film explodie-
ren. Dabei kann ein Auto
normalerweise gar nicht in die Luft
fliegen, wie die Fachleute versichern.
Denn der Tank eines Kraftfahr-
zeugs verfügt über eine Lüftungs-
vorrichtung, die verhindert, dass
Druck im Tank entsteht. Somit
könne auch keine Explosion her-
vorgerufen werden, beschwichti-
gen Brandschutzexperten. Dem-
nach sind lediglich kleinere Ex-
plosionen denkbar, die nur durch
einen Ersatzkanister mit Treibstoff
(im Kofferraum) verursacht wer-
den können, da diese keine Lüf-
tungsvorrichtung haben.
Allerdings kann sich ein Brand-
herd in einem Kfz durch auslau-
fenden Treibstoff sehr schnell aus-
breiten. Entzündet wird der Treib-
stoff dabei meist durch Funken
oder einen Kurzschluss in der Elek-
tronik bzw. die heißen Motortem-
peraturen, die auch Schmierstoffe
in Brand setzen können. Ausgehend
vom Motorraum kann ein Feuer
dann schnell zu einer tödlichen Ge-
fahr für Autoinsassen werden.
Was soll man also tun, wenn das
Fahrzeug brennt? Wenn sich ein
Brand durch Qualm oder Brand-
geruch ankündigt empfiehlt es

sich, umgehend anzuhalten - am
besten auf dem Seitenstreifen
oder am rechten Fahrbahnrand -
die Warnblinkanlage einzuschal-
ten sowie die Seitenfenster zu öff-
nen und das Fahrzeug zügig zu
verlassen. Die Motorhaube sollte
geschlossen bleiben, um zu ver-
hindern, dass das Feuer vom Wind
zusätzlich angefacht wird oder
Rettern entgegenschlägt.
Mit genügend Abstand zu dem
brennenden Fahrzeug ruft man
sodann über die 112 die Feuer-
wehr zu Hilfe. Unnötig zu beto-
nen, dass selbstverständlich noch
im Auto befindliche Personen so

schnell wie möglich aus dem Fahr-
zeug herausgezogen werden müs-
sen. Wenn es sich noch um einen

kleinen Brand handelt, kann man
versuchen, diesem mit einem Feuer-
löscher beizukommen. (mid/ak-o)
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Frühlings- / Second-Hand Markt
am 01.04.2023 ab 11:00 Uhr

Reservierung (15 Euro) für Second-Hand Verkauf

unter Telefon 0163/65476

in Kall - Dottel

Aktuell präsentiert die führende
deutsche Pink Floyd-Tribute Band
KKKKKings Of Floydings Of Floydings Of Floydings Of Floydings Of Floyd mit der neuen
EcEcEcEcEclllllipse-Touripse-Touripse-Touripse-Touripse-Tour absolut authentisch
präsentierte Songs aus allen Pink
Floyd-Phasen mit einer aufwendigen

Anzeige

Foto: Thomas M. WeberFoto: Thomas M. WeberFoto: Thomas M. WeberFoto: Thomas M. WeberFoto: Thomas M. Weber

Sound- und Lightshow.
Mit ihrer perfekten Illusion eines
echten Pink Floyd-Konzertes be-
geistert die Formation um den be-
kannten englischen Sänger Mark
Gillespie auch eingefleischte Pink

Floyd-Enthusiasten.
Das Spektrum reicht dabei von
Alben wie TTTTThe he he he he WWWWWallallallallall, MeddleMeddleMeddleMeddleMeddle,
Dark Side Of Dark Side Of Dark Side Of Dark Side Of Dark Side Of TTTTThe Moonhe Moonhe Moonhe Moonhe Moon, WishWishWishWishWish
YYYYYou ou ou ou ou WWWWWere Hereere Hereere Hereere Hereere Here über bis hin zu
neueren Werken.

Neues Zuhause gesucht

Kamali sucht ein neues Zuhause.Kamali sucht ein neues Zuhause.Kamali sucht ein neues Zuhause.Kamali sucht ein neues Zuhause.Kamali sucht ein neues Zuhause.
Foto: Tierschutzverein Kall und Umgebung e.V.Foto: Tierschutzverein Kall und Umgebung e.V.Foto: Tierschutzverein Kall und Umgebung e.V.Foto: Tierschutzverein Kall und Umgebung e.V.Foto: Tierschutzverein Kall und Umgebung e.V.

Der Tierschutzverein Kall und
Umgebung e.V. sucht ein neues
Zuhause für die Hündin Kamali.
Bei Kamali handelt es sich um
eine Mudi-Mischlingshündin,
also um einen mittelgroßen un-
garischen Hütehund. Kamalis
niedliches Äußeres darf nicht
über einen gewissen Anspruch
an ihre neuen Besitzer hinweg-
täuschen.
Sie kennt leider wenig Außen-
reize und ist daher zeitweise
sehr unsicher unterwegs. So ist
sie bei fremden Menschen eher
zurückhaltend, zeigt sich aber

auch durchaus neugierig. Sie ist
eine liebe, mit Hunden und Kat-
zen verträgliche Hündin.
Das Tierheim Kall sucht für Ka-
mali nach Möglichkeit ein mit
ängstlichen Hunden erfahrenes
Zuhause, wo sie nicht in Watte
gepackt wird und in dem idea-
lerweise schon ein stabiler und
souveräner Ersthund vorhanden
ist. Kamali ist rassetypisch eine
sehr intelligente und aktive Hün-
din. Interessenten für Kamali
sind unter der
Tel. 02441/ 778664
herzlich willkommen.
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Weitersagen: Hier gibt es
zukunftssichere Ausbildungsplätze!
Beginn im Frühjahr und Herbst möglich!

Ausbi ldungsplatz mit  ca.Ausbi ldungsplatz mit  ca.Ausbi ldungsplatz mit  ca.Ausbi ldungsplatz mit  ca.Ausbi ldungsplatz mit  ca.
1.200,- monatlicher 1.200,- monatlicher 1.200,- monatlicher 1.200,- monatlicher 1.200,- monatlicher VVVVVergütungergütungergütungergütungergütung
im ersten Jahr!im ersten Jahr!im ersten Jahr!im ersten Jahr!im ersten Jahr!
Die letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre haben
gezeigt: Pf legefachfrau odergezeigt: Pf legefachfrau odergezeigt: Pf legefachfrau odergezeigt: Pf legefachfrau odergezeigt: Pf legefachfrau oder
Pf legefachmann s ind unverPf legefachmann s ind unverPf legefachmann s ind unverPf legefachmann s ind unverPf legefachmann s ind unver-----
zichtbare Berufe in unserer Ge-zichtbare Berufe in unserer Ge-zichtbare Berufe in unserer Ge-zichtbare Berufe in unserer Ge-zichtbare Berufe in unserer Ge-
sellschaft. Sie verdienen höchs-sellschaft. Sie verdienen höchs-sellschaft. Sie verdienen höchs-sellschaft. Sie verdienen höchs-sellschaft. Sie verdienen höchs-
te te te te te WWWWWertschätzung und gute ertschätzung und gute ertschätzung und gute ertschätzung und gute ertschätzung und gute ArArArArAr-----
beitsbedingungen!beitsbedingungen!beitsbedingungen!beitsbedingungen!beitsbedingungen!

Die Entwicklung wird sich in
den kommenden Jahren fortset-
zen, dass der Pflegebedarf von
professionell zu versorgenden
und betreuenden Menschen
weiter zunehmen wird.
Gleichzeitig werden die Anfor-
derungen an die Inhalte der Ar-
beit mit älteren und hilfsbedürf-
tigen Menschen immer umfas-
sender.
Nicht nur die Zahl der Älteren
wächst beständig an, sondern
auch die damit verbundenen
Aufgaben bei der Versorgung im
häuslichen und im stationären
Bereich. Dazu werden fachlichfachlichfachlichfachlichfachlich
gut ausgebildete Pflegefach-gut ausgebildete Pflegefach-gut ausgebildete Pflegefach-gut ausgebildete Pflegefach-gut ausgebildete Pflegefach-
frauen und Pflegefachmännerfrauen und Pflegefachmännerfrauen und Pflegefachmännerfrauen und Pflegefachmännerfrauen und Pflegefachmänner
benötigt. Auch der Kreis Eus-
kirchen ist im Rahmen der stän-
dig älter werdenden Bevölke-

rung davon betroffen.
Hier ist die Stiftung Evangeli-Stiftung Evangeli-Stiftung Evangeli-Stiftung Evangeli-Stiftung Evangeli-
sches sches sches sches sches Alten- und PflegeheimAlten- und PflegeheimAlten- und PflegeheimAlten- und PflegeheimAlten- und Pflegeheim
(EvA)(EvA)(EvA)(EvA)(EvA) in Gemünd und Kall als
Anbieter unterschiedlicher
Wohn- und Lebensformen in der
Altenarbeit sehr aktiv, um ge-
nügend qualifizierte Mitarbei-
tende zu gewinnen, die alle
fachlichen Aufgaben erfüllen
können. Um diesen Bedarf zu
decken, ist die Stiftung seit vie-
len Jahren im Bereich der Aus-
bildung von Pflegefachkräften
im Einsatz. Gemeinsam mit den
Fachseminaren und Pflegeschu-
len wird die dreijährige Berufs-
ausbildung für
Berufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innen oder
Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen, die aus an-
deren Bereichen kommen und
sich im Berufsleben neu orien-
tieren wollen, aber auch für
Einsteiger*innen nach der Fa-Einsteiger*innen nach der Fa-Einsteiger*innen nach der Fa-Einsteiger*innen nach der Fa-Einsteiger*innen nach der Fa-
milienphasemilienphasemilienphasemilienphasemilienphase angeboten.
Die Auszubildenden, die bereits
im ersten Ausbildungsjahr eine
monatliche Vergütung von ca.
1200,- erhalten, können die
Bereiche stationäre Pflege, Ge-stationäre Pflege, Ge-stationäre Pflege, Ge-stationäre Pflege, Ge-stationäre Pflege, Ge-
rontopsychiatrie und ambulan-rontopsychiatrie und ambulan-rontopsychiatrie und ambulan-rontopsychiatrie und ambulan-rontopsychiatrie und ambulan-
te Pf legete Pf legete Pf legete Pf legete Pf lege im eigenen Betrieb
kennenlernen und auf diese

Weise ihre neu erworbenen
Kenntnisse vertiefen.
Im Anschluss an eine Ausbildung
gibt es viele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeiten, um
sich weiter fortzubilden und in
der Berufslaufbahn entspre-
chende Karriereschritte zu un-
ternehmen: als Fachkraft z.B.
für Gerontopsychiatrie, Hygie-
ne, Wundmanagement, Ernäh-
rung oder Dokumentation, oder
als Leitung eines Wohnberei-
ches oder Pflegedienstes.
Für die Zukunft ist die Stiftung
EvA mit ihrem Ausbildungsbe-

reich gut gerüstet. Sie ist mit
insgesamt 30 angebotenen
Stellen einer der größten Pfle-
ge-Ausbildungsbetriebe in der
Region. Auch im neuen Jahr ste-
hen noch einige Plätze zur Plätze zur Plätze zur Plätze zur Plätze zur VVVVVererererer-----
fügungfügungfügungfügungfügung! Interessierte können
sich ab sofort an die Stiftung
wenden. In einem Beratungs-
gespräch informiert unser Pfle-
gedienstleiter Arno Brauck-
mann gerne über die Ausbil-
dungswege in der Pflege und
die damit verbundenen guten
beruflichen Perspektiven.
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In der Laach 19 ∙ 53925 Kall
     01575 6159223
     haarmlos-kall@web.de
     www.haarmlos.de

Ihre Brautstylistin

Fotografinnn: v.gvv.gebhardt_photograograograog phy,
Kleid: lelemoos_os_bridal, Model: monikka_24077

Oldie-Abend mit „Von Stülp Revival“

Die Band „Von Stülp Revival“ gastiert am 1. April bei einem Oldie-AbendDie Band „Von Stülp Revival“ gastiert am 1. April bei einem Oldie-AbendDie Band „Von Stülp Revival“ gastiert am 1. April bei einem Oldie-AbendDie Band „Von Stülp Revival“ gastiert am 1. April bei einem Oldie-AbendDie Band „Von Stülp Revival“ gastiert am 1. April bei einem Oldie-Abend
im Saal Gier in Kall. Foto: Bandfoto/Gabriel Rauim Saal Gier in Kall. Foto: Bandfoto/Gabriel Rauim Saal Gier in Kall. Foto: Bandfoto/Gabriel Rauim Saal Gier in Kall. Foto: Bandfoto/Gabriel Rauim Saal Gier in Kall. Foto: Bandfoto/Gabriel Rau

Am 1.Am 1.Am 1.Am 1.Am 1.     April gastieren die Musi-April gastieren die Musi-April gastieren die Musi-April gastieren die Musi-April gastieren die Musi-
ker im Saal Gier in Kall - Rock-ker im Saal Gier in Kall - Rock-ker im Saal Gier in Kall - Rock-ker im Saal Gier in Kall - Rock-ker im Saal Gier in Kall - Rock-
und Popmusik der 60er bis 80erund Popmusik der 60er bis 80erund Popmusik der 60er bis 80erund Popmusik der 60er bis 80erund Popmusik der 60er bis 80er
Jahre auf der PlaylistJahre auf der PlaylistJahre auf der PlaylistJahre auf der PlaylistJahre auf der Playlist
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Sie standen im März 2010
bei der 13. Oldienacht der Hilfs-
gruppe Eifel mit musikalischen
Größen wie dem Schlagersänger
Michael Holm und der legendä-
ren Band „The Lords“ auf der
Bühne. Die Rede ist von der
Band „Von Stülp Revival“, die
weit über die Grenzen des Krei-
ses hinaus bekannt ist und die
in diesem Jahr auf ihr 50jähri-
ges Bestehen zurückblicken
kann. Vor allem im Raum Me-
chernich und Kall hat die Band
eine große Fangemeinde.
Am Samstag, 1. April, ist „Von
Stülp Revival“ im Saal Gier in Kall
zu Gast, wo sie vor etwa 20 Jah-
ren schon einmal für Furore ge-
sorgt hatte. „Es war damals ein
50. Geburtstag, der dort gefeiert
wurde“, erinnert sich Bandleader

Willi Schmitz, der sich darauf freut,
nach so langer Zeit wieder einmal
bei einem Oldie-Abend im Saal

der Kultgaststätte aufspielen zu
können. Den Besuchern verspricht
der Bandgründer einen Abend mit

handgemachter Livemusik.
Die Band ist vielseitig: Bis heu-
te gehören zum Repertoire welt-
bekannte Hits von Rock-Legen-
den wie etwa Eric Clapton, Joe
Cocker, Deep Purple, CCR, Sla-
de, BAP oder Manfred Mann.
Die Band besteht aus den fünf
Musikern Willi Schmitz (Key-
boards, Gesang), Günther Rau
(Bass, Gesang), Frank Weier-
mann (Schlagzeug), Rainer Pütz
(E-Gitarre, Gesang) und Eric
Guicherit (Akustik- und E-Gi-
tarre, Gesang). Oberstes Ge-
bot des musikalischen Arran-
gements ist die möglichst na-
turgetreue Wiedergabe dieser
legendären Musik; also der
weitgehende Verzicht auf allen
neumodischen elektronischen
Schnickschnack.
Der Oldie-Abend mit Von Stülp
Revival im Saal Gier beginnt um
20 Uhr. Der Eintritt ist frei(willig),
der Hut geht rund. (Reiner Züll)

Rock & Pop meets Brass
Ab in den Frühling mit dem Musikverein Sistig-Krekel am 15. April

Weihnachten kann der Musikver-
ein Sistig-Krekel bekanntermaßen.
Alljährlich stellen die Musiker-
innen und Musiker dies bei ihrem

Adventskonzert unter Beweis.
Polkas, Walzer und Märsche be-
kommt das treue Publikum bei
den zahlreichen Auftritten das

ganze Jahr über zu hören. „Wir
sind aber noch viel breiter auf-
gestellt“, so der Dirigent André
Diefenbach.

„Dies können wir aber bei unse-
ren Auftritten nicht immer zei-
gen“. Daher war schnell die Idee
geboren, den Frühling vielleicht
einmal mit anderen musikalischen
Klängen zu begrüßen.

Rock- und Pop-Klassiker, die im
modernen Design eigens für die
Klänge eines Blasorchesters ar-
rangiert wurden, hat der Musik-
verein in zahlreichen Proben ein-
studiert. „Jeder kennt die ausge-
wählten Stücke, aber vielleicht

nicht so“, sagt Olaf Becker, der
Vorsitzende des Vereins.

„Es wird eine musikalische Ver-
anstaltung für Jung und Alt, bei
der auch die Gäste gerne aktiv
sein dürfen. Lassen Sie sich musi-
kalisch überraschen. Zu der ein
oder anderen Nummer kann auch
das Tanzbein geschwungen wer-
den“, berichtet Becker weiter. Für
das leibliche Wohl ist

zudem bestens gesorgt. Die Ver-
anstaltung beginnt um 19.30 Uhr.
Einlass in die Bürgerhalle Sistig
ist ab 18.30 Uhr. Der Eintritt ist
frei(willig). Der Musikverein freut
sich über zahlreiches Erscheinen.
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Schwimmunterricht für Kaller Grundschüler
Endlich wieder schwimmen lernen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Die Fraktion der FDP in Kall be-
grüßt die neuen Lösungen für
den Schwimmunterricht der
Grundschüler im Zikkurat und
der Schwimmhalle des Hermann-
Josef-Kollegs.

Gleichzeitig möchten wir aber kri-
tisieren, dass die weitere Zukunft
unseres Hallenbades ungeklärt
ist. Wir erwarten von unserem Bür-
germeister eine belastbare Mach-
barkeitstudie über die Frage:

Sanierung oder Neubau an gleicher
oder alternativer Stelle?
Die FDP-Ratsfraktion Kall hält ein
Schwimmbad und mithin den
Schwimmunterricht für Kinder für
unerläßlich. Hierbei handelt es

sich auch um eine überregionale
Aufgabe, in die man die (mitbe-
nutzenden) Nachbar-Kommunen
einbeziehen sollte.
V.i.S.d.P. Petra Kanzler Fraktions-
vorsitzender Manfred Wolter

Petra Kanzler

St. Potentinus, Steinfeld
Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
17 Uhr - Abschluss
des Kinderkreuzweges
17.30 Uhr - hl. Messe
in der Basilika
Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
9 Uhr - hl. Messe der Trappist-
innen in der Kapelle Mariä Heim-
suchung
17.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
8, 10 und 18 Uhr - hl. Messe
9 Uhr - hl. Messe der Trappist-
innen in der Kapelle Mariä Heim-
suchung
Dienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. März
8.15 Uhr - Beichtgelegenheit
9 Uhr - Pilgermesse
zum 2. Hermann-Josef-Dienstag
Freitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. März
17.30 Uhr - hl. Messe
in der Basilika
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
17.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
8, 10 und 18 Uhr - hl. Messe
16 Uhr - Vesperkonzert
zur Passion

9 Uhr - hl. Messe der Trappist-
innen in der Kapelle Mariä Heim-
suchung
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
8.15 Uhr - Beichtgelegenheit
9 Uhr - Pilgermesse
zum 3. Hermann-Josef-Dienstag
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Bußandacht
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Abendmahlfeier mit an-
schließender Anbetung bis 23 Uhr
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
11.30 Uhr - Kreuzwegandacht in
der Basilika
15 Uhr - Liturgie vom Leiden und
Sterben Jesu
17 bis 18 Uhr - Beichtgelegenheit
St. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, Krekel
Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
11.30 Uhr - Wortgottesfeier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
11.30 Uhr - hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Kreuzwegandacht
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
14.30 Uhr - hl. Messe
mit Krankensalbung

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr - Abendmahlfeier
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr - Liturgie
vom Leiden und Sterben Jesu
St. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, Sistig
Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
19 Uhr - Vorabendmesse
Dienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. März
14.30 Uhr - hl. Messe
mit Krankensalbung
Mittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. März

6 Uhr - Frühschicht
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
11.30 Uhr - Wortgottesfeier
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - kindgerechte Liturgie
vom Leiden und Sterben Jesu
St. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, Sötenich
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Wortgottesfeier
St. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, Rinnen
Montag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. März
18 Uhr - Kreuzwegandacht
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Verbot von Gas- und Ölheizungen ab 2024?
Folgen und Auswirkungen für Vermieter

Deutschland möchte klimapolitisch
führend sein und als eine der ersten
Industrienationen bis 2045 klima-
neutral werden. Diese Treibhausgas-
neutralität ist auch fest im Bundes-
Klimaschutzgesetz verankert. Um
dieses ambitionierte Vorhaben der
Energiewende umsetzen zu können,
ist das primäre Ziel der sukzessive
Umstieg hin zu regenerativen Ener-
giequellen. Ein wichtiger Baustein
ist dabei die Reduzierung des CO2-
Ausstoßes im Immobiliensektor. Das
Verbot von Gas- und Ölheizungen
bereits ab 2024 hat auch Auswirkun-
gen auf Vermieter und Hausbesitzer.
Sie sind verpflichtet, je nach Art der
Immobilie ihre Heizsysteme entspre-
chend umzurüsten. Diese Umstel-
lung kann jedoch mit einigen Her-
ausforderungen und Kosten verbun-
den sein.
Neue Regelung - Basis bisherigeNeue Regelung - Basis bisherigeNeue Regelung - Basis bisherigeNeue Regelung - Basis bisherigeNeue Regelung - Basis bisherige
Regelungen im Gebäudeenergiege-Regelungen im Gebäudeenergiege-Regelungen im Gebäudeenergiege-Regelungen im Gebäudeenergiege-Regelungen im Gebäudeenergiege-
setz (GEG)setz (GEG)setz (GEG)setz (GEG)setz (GEG)
Das geplante Verbot von Öl- und
Gasheizungen ist an sich aber nicht
ganz neu und bereits in dem Gebäu-

deenergiegesetz (GEG) seit 2020
vorhanden. Der Zeitpunkt soll nun
vom Jahr 2026 auf 2024 verschoben
werden. Das würde bedeuten, dass
nur noch Heizungen neu installiert
werden dürfen, die mindestens zu
65 Prozent mit erneuerbaren Ener-
gien betrieben werden.
Wenn eine Heizungsanlage irrepa-
rabel ist, kann ein Hausbesitzer auch
gemäß dem aktuellen Gesetzent-
wurf, für bestimmte Fristen eine her-
kömmliche Heizungsanlage einbau-
en lassen. Ein sofortiger Umstieg zu
einer modernen Alternative ist so-
dann nicht erforderlich. Der Umstieg
auf alternative Heizsysteme betrifft
ausschließlich Neubauten und alte
Heizsysteme, die bereits seit mehr
als 30 Jahren in Betrieb sind. Diese
müssen durch entsprechende Alter-
nativen restlos ersetzt werden. Be-
stehende Öl- und Gasheizungen
können weiterhin betrieben werden.
FFFFFolgen für den olgen für den olgen für den olgen für den olgen für den VVVVVermieterermieterermieterermieterermieter
Es steht zwar schon länger fest, dass
es eine Novelle und Anpassungen
des Gebäudeenergiegesetzes (GEG)

geben wird. Dennoch sind vor allem
Hausbesitzer und Vermieter nun ver-
unsichert, welche weiteren konkre-
ten Maßnahmen und Pläne in Zu-
kunft noch kommen werden. Vor al-
lem stellt die Auswahl des richtigen
alternativen Heizsystems eine Her-
ausforderung dar, denn prinzipiell
stehen mehrere Optionen und Kom-
binationen als Hybrid-Modelle zur
Auswahl. Jedes neue Heizsystem ist
nicht für jedes Gebäude
gleichermaßen geeignet. Die Kos-
ten der Installation und Wartung fal-
len auch unterschiedlich aus. Ver-
mieter müssen dabei nicht nur die
Kosten, sondern auch die Energieef-
fizienz und Umweltfreundlichkeit der
Systeme berücksichtigen. Auch die
Installation und der Betrieb einer
neuen Heizungsanlage erfordern
Fachwissen und können für Vermie-
ter eine Herausforderung darstellen.
Positiv:Positiv:Positiv:Positiv:Positiv:
Energieeffizienz:Energieeffizienz:Energieeffizienz:Energieeffizienz:Energieeffizienz: Energieeffizienter
Heizsysteme führen langfristig zu
niedrigeren Energiekosten.
VVVVVermietbarkermietbarkermietbarkermietbarkermietbarkeit:eit:eit:eit:eit: Die Verwendung von
erneuerbaren Energien kann die Ver-
mietbarkeit von Gebäuden erhöhen,
da sich immer mehr Menschen für
umweltfreundliche Wohnungen in-
teressieren.
Negativ:Negativ:Negativ:Negativ:Negativ:
Investitionskosten:Investitionskosten:Investitionskosten:Investitionskosten:Investitionskosten: Diese Investiti-
onskosten können, je nach Größe
des Gebäudes und Art des neuen
Heizsystems, erheblich sein und im
fünfstelligen-Bereich liegen. Diese
Investitionskosten werden nur zum
Teil durch staatliche Förderprogram-

me wie z.B. eine KfW-Förderung oder
BAFA-Förderung bezuschusst.
Mit Installation der neuen Heizung
ist es nicht getan. Um z.B. eine Wär-
mepumpe effizient betreiben zu kön-
nen, müssen i.d.R. weitere Maßnah-
men (z.B. PV-Anlage, Wärmedäm-
mung, etc.) ergriffen werden.
Mietpreise:Mietpreise:Mietpreise:Mietpreise:Mietpreise: Vermieter können die
Investitionskosten und Betriebskos-
ten von erneuerbaren Energiesyste-
men möglicherweise nicht vollstän-
dig auf die Mieter abwälzen.
Vermieter sollten daher sorgfältig
kalkulieren, wie sich die Umstellung
auf erneuerbare Energien auf ihre
Mietpreise auswirken kann.
Gesetzliche Gesetzliche Gesetzliche Gesetzliche Gesetzliche VVVVVorgaben:orgaben:orgaben:orgaben:orgaben: Vermieter
müssen sicherstellen, dass ihre Ge-
bäude den gesetzlichen Anforderun-
gen entsprechen, wenn es um den
Einsatz von erneuerbaren Energien
geht. Damit müssen sie wohl in Zu-
kunft vermehrt die klimapolitischen
Gesetze aktiv verfolgen.
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Nachhaltiges Bauen am historischen Ort
Denkmalgeschützte Mühle mit kreislauffähigem Holzwerkstoff saniert

Good fences make 
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Formel-1-Rennfahrer Nico Hülken-Formel-1-Rennfahrer Nico Hülken-Formel-1-Rennfahrer Nico Hülken-Formel-1-Rennfahrer Nico Hülken-Formel-1-Rennfahrer Nico Hülken-
berg hat sich auf den ersten Blickberg hat sich auf den ersten Blickberg hat sich auf den ersten Blickberg hat sich auf den ersten Blickberg hat sich auf den ersten Blick
in die historische Mühle verliebt.in die historische Mühle verliebt.in die historische Mühle verliebt.in die historische Mühle verliebt.in die historische Mühle verliebt.

Für viele Besitzer älterer, womöglich
denkmalgeschützter Gebäude stellt
sich die Frage: Wie lassen sich die
Bausubstanz und der Charakter er-
halten, wenn gleichzeitig Erneuerun-
gen notwendig sind? Formel-1-Renn-
fahrer Nico Hülkenberg, der sich auf
den ersten Blick in eine historische
Wassermühle verliebte, wurde auf
der Suche nach einer nachhalti-
gen Terrassensanierung bei einem
modernen, kreislauffähigen Bau-
stoff fündig.
Holzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltiges
BauenBauenBauenBauenBauen
Die Kupfersiefer Mühle liegt land-
schaftlich harmonisch eingebet-
tet in ein Naturschutzgebiet mit
idyllischen Wanderwegen unweit
von Köln. Nico Hülkenberg und
sein Freund Oliver Bartsch waren
von den historischen Gemäuern

sofort angetan, als sie das Objekt
entdeckten. Kurzerhand entschie-
den sie sich dazu, die Wassermüh-
le zu kaufen und unter Denkmal-
schutzauflagen sowie mit nach-
haltigen und gesunden Materia-
len zu sanieren - ohne dass dabei
der Charme verloren geht. Für die
Neugestaltung der Terrasse wur-
den die beiden beim modernen
Holzwerkstoff GCC (German Com-
pact Composite) fündig. Die me-
gawood-Dielen und Rhombuspro-
file sehen aus wie Holz, fühlen
sich so an und riechen auch so -
sind dank des Verbundmaterials
aber wesentlich langlebiger und
pflegeleichter als der Naturroh-
stoff. „Wir haben uns bewusst für
den Holzwerkstoff entschieden,
weil dieser die gewünschten Ei-
genschaften eines Green Buil-
dings erfüllt. Die Kupfersiefer
Mühle liegt mitten im Wald, in
einem sehr feuchten Gebiet und
dank des Werkstoffs haben wir
hier gar keine Probleme“, erklärt
dazu Nico Hülkenberg. Ein weite-
rer Vorteil sei, dass der Hersteller
die Produkte nach vielen Jahren
der Nutzung zurücknimmt, zu 100
Prozent wiederverwertet und
daraus neue Produkte herstellt.
Im geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen Stoffkreislauf
Bei GCC handelt es sich um einen
Werkstoff made in Germany, der
gesundes Bauen über Generatio-
nen hinweg ermöglicht. Er setzt
sich aus Holzfasern von Sägewer-
ken, Recyclingmaterialien sowie
umweltfreundlichen Additiven zu-
sammen.
Unter www.megawood.com etwa

Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält
eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.
Fotos: djd/www.megawood.comFotos: djd/www.megawood.comFotos: djd/www.megawood.comFotos: djd/www.megawood.comFotos: djd/www.megawood.com

gibt es mehr Details. Die unabhängi-
ge „Cradle to Cradle“-Zertifizierung
in Gold bestätigt die Kreislauffähig-
keit und die Zertifizierung in Platin
die Materialgesundheit aller Inhalts-
stoffe. Damit passt das Material sehr
gut zu den Plänen der Mühlenbesit-
zer, denen gesundes, nachhaltiges
Bauen besonders wichtig ist. „Die
Mühle soll wieder für die Öffentlich-

keit zugänglich gemacht werden.
Die Menschen sollen hier zusam-
menfinden, gemeinsam feiern und
den Ort zum Entspannen, Erholen
und Wohlfühlen nutzen“, erklärt
Oliver Bartsch. Das Erreichte kann
sich sehen lassen: Die Mühle wur-
de im Zeichen des nachhaltigen
Bauens und unter Denkmalschutz-
auflagen aufwendig saniert. (djd)

Die Terrasse der historischen Mühle hat mit dem Holzwerkstoff einDie Terrasse der historischen Mühle hat mit dem Holzwerkstoff einDie Terrasse der historischen Mühle hat mit dem Holzwerkstoff einDie Terrasse der historischen Mühle hat mit dem Holzwerkstoff einDie Terrasse der historischen Mühle hat mit dem Holzwerkstoff ein
einladendes Ambiente erhalten.einladendes Ambiente erhalten.einladendes Ambiente erhalten.einladendes Ambiente erhalten.einladendes Ambiente erhalten.
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Auf Holz gebaut
Mit dem nachwachsenden Rohstoff Holz das
Klima schützen und Energie sparen

Zum Bauen entscheiden sich die
meisten nur einmal im Leben.
Entsprechend solide und lang-
lebig soll das neue Zuhause da-
her werden. Der nachwachsen-
de Rohstoff Holz spielt dabei
eine wesentliche Rolle. Neben
seiner Festigkeit wird er auch
den heutigen Anforderungen an
nachhaltiges und klimafreund-
liches Bauen gerecht. Und
darüber hinaus ist der Baustoff,
den der Mensch seit Jahrtau-
senden nutzt, besonders viel-
seitig. Für energiesparende und
optisch ansprechende Holzfas-
saden ist er ebenso geeignet
wie für komplette Holzhäuser,
den Dachstuhl oder attraktive
Bodenbeläge.
Energiesparend undEnergiesparend undEnergiesparend undEnergiesparend undEnergiesparend und
klimafreundlich bauenklimafreundlich bauenklimafreundlich bauenklimafreundlich bauenklimafreundlich bauen
Wer beim Bauen oder Moderni-
sieren Holz verwendet, schützt
das Klima. Schließlich nehmen
Bäume bereits während ihres
Wachstums große Mengen an
Kohlendioxid auf und wandeln
es in Biomasse, sprich Holz um.
„Der in Holz und Holzprodukten
gebundene Kohlenstoff bleibt in
jedem Dachbalken, jeder Span-
platte und jeder Holztür über die
gesamte Nutzungszeit hinweg
gespeichert“, erläutert Thomas
Goebel, Geschäftsführer des
Gesamtverbandes Deutscher
Holzhandel e. V. Auf diese Weise
entlaste beispielsweise ein
durchschnittliches möbliertes
Einfamilienhaus aus Holz das
Klima um bis zu 80 Tonnen Koh-
lendioxid. Zugleich ersetzt das

Naturmaterial andere Baustof-
fe, die in der Herstellung we-
sentlich energieintensiver und
klimaschädlicher sind. „So ist
zum Beispiel der Energiever-
brauch von Zement vierfach hö-
her als der von Holz. Bei Stahl
liegt der Wert um das Zwanzig-
fache höher“, erklärt Goebel
weiter.
Effiziente DämmungEffiziente DämmungEffiziente DämmungEffiziente DämmungEffiziente Dämmung
für die Fassadefür die Fassadefür die Fassadefür die Fassadefür die Fassade
Heutige Anforderungen an Kli-
maeffizienz lassen sich gut mit
dem Naturmaterial Holz erfül-
len. Vollholzprofile ermöglichen
nicht nur eine vielfältige Gestal-
tung der Hausfassade, sondern
bilden gleichzeitig die Basis für
eine moderne Wärmedämmung,
da Holz von Natur aus ein
schlechter Wärmeleiter, sprich
guter Isolator ist. Ein weiterer
Vorteil von Holzfassaden ist,
dass sie auch nachträglich an
jeder Außenwand montierbar
sind. Eine Holzfassade inklusive
Außendämmung kann oft einfach
vor die alte Fassade gehängt
werden. Eine individuelle Bera-
tung zu den Möglichkeiten des
Bauens mit Holz gibt es im örtli-
chen Holzfachhandel. Unter
www.holzvomfach.de lassen sich
Ansprechpartner aus der Nähe
finden. Wer neu baut oder mo-
dernisiert, sollte möglichst auf
Holzprodukte aus nachhaltiger
Forstwirtschaft Wert legen. Lo-
kale Produkte können zudem
kurze Transportwege ermöglichen
und die Klimabilanz so weiter
verbessern.
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Die Heizkosten eindämmen
Insbesondere in Dachboden und Kellerdecke steckt ungeahntes Einsparpotenzial

Wohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche DämmungWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche DämmungWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche DämmungWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche DämmungWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche Dämmung
von Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägtvon Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägtvon Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägtvon Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägtvon Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägt
zu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhausezu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhausezu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhausezu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhausezu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhause

Die anhaltende Energiekrise lässt
Haushalte nach Wegen suchen,
um den Verbrauch und damit die
Kosten zu senken. Besonders im
Fokus befindet sich dabei der En-
ergiebedarf für die Wärmeversor-
gung der eigenen vier Wände. Ei-
nen wichtigen Schritt zu mehr en-
ergetischer Effizienz stellt im Alt-
bau eine professionelle Wärme-
dämmung dar. Mögliche Befürch-
tungen, dass dies automatisch mit
einer Großbaustelle und entspre-
chendem Aufwand verbunden ist,
sind allerdings unbegründet. Denn
mit gezielten Arbeiten vor allem
an neuralgischen Bereichen wie

dem Dachboden und der Keller-
decke lässt sich oft schon viel be-
wirken. Dass Hauseigentümer da-
mit gleichzeitig etwas für die Um-
welt tun, ist ein nicht unerhebli-
cher positiver Zusatzeffekt.
Wärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über Dachboden
und Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindern
Dach und Keller des Eigenheims sind
Kälte und wechselnden Witterungs-
verhältnissen direkt ausgesetzt und
daher anfällig für Wärmeverluste. Das
gilt insbesondere, wenn keine oder
eine nicht ausreichende Dämmung
vorhanden ist. Fachbetriebe aus dem
Malerhandwerk vor Ort können die-
sen Missstand beseitigen, indem

sie spezielle Dämmplatten,
beispielsweise aus Wärmedämmver-
bundsystemen von Brillux, verlegen.
Sie verhindern, dass die Wärme über
den Dachboden nach oben verloren
gehen kann. Im Kellergeschoss
wiederum dienen die Dämmplatten
dazu, dass keine Kälte mehr aus
dem Untergrund in das Erdgeschoss
eindringen kann. Somit schützen
bereits zwei nachträgliche Maßnah-
men bei minimalem Bauaufwand das
Haus besser vor kostspieligen Wär-
meverlusten. In der Folge müssen
die Bewohner nicht mehr so stark
heizen, der Verbrauch und damit
auch die laufenden Kosten sinken.
Der Staat hilft beimDer Staat hilft beimDer Staat hilft beimDer Staat hilft beimDer Staat hilft beim
energetischen Modernisierenenergetischen Modernisierenenergetischen Modernisierenenergetischen Modernisierenenergetischen Modernisieren
Die Energiebilanz des Hauses zu
verbessern, wirkt sich nicht nur po-
sitiv auf den eigenen Geldbeutel aus,
sondern ebenso auf die Umwelt. Da-
her wird die Effizienzsteigerung
staatlich belohnt: Mit einem indivi-
duellen Sanierungsplan (iSFP) gibt
es im Rahmen der Bundesförderung
für energieeffiziente Gebäude (BEG)
einen Zuschuss von bis zu 15 Pro-
zent. Alternativ zur Förderung nach
BEG ist auch eine steuerliche Ab-
schreibung von 20 Prozent verteilt
auf drei Jahre möglich. Dies gilt auch
für Nachrüstmaßnahmen von Dach-
boden und Kellerdecke.
Mit dem Fachbetriebsfinder unter
www.brillux.de/zuhause lassen sich
erfahrene Ansprechpartner vor Ort
suchen, zudem gibt es dort mehr
Informationen zu Fördermitteln

sowie Tipps, wie sich das Eigenheim
für den nächsten Winter fit machen
lässt. Von der Dämmung profitieren
die Bewohner noch in weiterer Hin-
sicht: Denn ein ganzjährig angeneh-
mes und gesundes Raumklima trägt
zu mehr Wohlbefinden bei. (djd)
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UDO
Fahrrad hop

Wir freuen uns auf Sie!

Mit dem E-Bike raus ins Grüne
Nützliche Tipps für einen relaxten Urlaub mit dem elektrisch angetriebenen Rad

Reisen mit dem Rad: Das ist nachhaltig, abwechslungsreich und ein SpaßReisen mit dem Rad: Das ist nachhaltig, abwechslungsreich und ein SpaßReisen mit dem Rad: Das ist nachhaltig, abwechslungsreich und ein SpaßReisen mit dem Rad: Das ist nachhaltig, abwechslungsreich und ein SpaßReisen mit dem Rad: Das ist nachhaltig, abwechslungsreich und ein Spaß
für die ganze Familie. Die elektrische Unterstützung eines E-Bikesfür die ganze Familie. Die elektrische Unterstützung eines E-Bikesfür die ganze Familie. Die elektrische Unterstützung eines E-Bikesfür die ganze Familie. Die elektrische Unterstützung eines E-Bikesfür die ganze Familie. Die elektrische Unterstützung eines E-Bikes
erhöht dabei die Reichweite deutlich. Fotos: djd/Boscherhöht dabei die Reichweite deutlich. Fotos: djd/Boscherhöht dabei die Reichweite deutlich. Fotos: djd/Boscherhöht dabei die Reichweite deutlich. Fotos: djd/Boscherhöht dabei die Reichweite deutlich. Fotos: djd/Bosch

Ferien mit dem Fahrrad werden
immer beliebter: Rund vier Milli-
onen Menschen in Deutschland
haben 2021 eine Radreise unter-
nommen. Das ist gut eine halbe
Million mehr als noch im Jahr
zuvor, zitiert Statista aus Zahlen
des Fahrradklubs ADFC. Der Boom
hat viele Gründe: Die Touren
durch attraktive Naturlandschaf-
ten sind ein Erlebnis für die ganze
Familie. Die Reisenden sind
unterwegs flexibel und können
Zwischenstopps nach Lust und
Laune einlegen, zudem ist diese
Urlaubsform besonders nachhal-
tig. Wer seinen Aktionsradius er-
weitern möchte, kann die Mus-
kelkraft durch die elektrische Un-
terstützung eines E-Bikes verstär-
ken.
Gut vorbereitet auf größere Gut vorbereitet auf größere Gut vorbereitet auf größere Gut vorbereitet auf größere Gut vorbereitet auf größere TTTTTou-ou-ou-ou-ou-
ren gehenren gehenren gehenren gehenren gehen

Wer einen erholsamen Radurlaub
verbringen möchte, sollte sich
entsprechend darauf vorbereiten.
Ein Check von Bremsen, Reifen,
Schaltung, Federsystem, Pedalen,
Schuhen und Helm vor dem Start
sollte selbstverständlich sein. Bei
der Kleidung hat sich das Zwie-
belprinzip mit mehreren Schich-
ten bewährt: luftig und leicht für
bergauf, winddicht für bergab. Ein
Rucksack mit Akkufach eignet
sich, um einen Zweitakku oder
ein Ladegerät sicher zu verstau-
en. Für kleinere Reparaturen
empfiehlt es sich, ein Multitool,
einen Ersatzschlauch und eine
Luftpumpe im Gepäck zu haben.
Bei der Routenwahl sollten Ur-
lauber nicht nur die individuelle
Fitness, sondern auch eigene Prä-
ferenzen, etwa bei der Touren-
auswahl, beachten. Vernetzte Dis-
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plays wie „Nyon“ von Bosch bie-
ten die Möglichkeit, Routen vorab
zu planen und zu navigieren. Für
den Transport von E-Bikes zum
Urlaubsziel sind Kupplungsträger
fürs Auto erste Wahl. Während-
dessen sollte der Akku entfernt
und sicher verstaut werden. Auch
die komfortable Reise mit dem
Zug ist möglich. Im Regional- und
Fernverkehr dürfen meistens E-
Bikes bis zu einer Höchstge-
schwindigkeit von 25 Stundenki-
lometern an Bord, wenn man zuvor
eine Fahrradkarte kauft. Auch in
vielen Fernbussen ist die Mitnah-
me mittlerweile erlaubt.
Genug Stauraum für das nächsteGenug Stauraum für das nächsteGenug Stauraum für das nächsteGenug Stauraum für das nächsteGenug Stauraum für das nächste
PicknickPicknickPicknickPicknickPicknick
Nicht immer muss es eine länge-
re Strecke sein: Mit Baggerseen

und Naturschutzgebieten locken
auch in der näheren Region reiz-
volle Ziele, die sich bequem von
zu Hause aus erreichen lassen.
Praktisch sind dabei Lastenräder
mit elektrischer Unterstützung:
Ein E-Cargo-Bike hat genug Platz,
um alle Utensilien für ein Pick-
nick zu transportieren. Kraftvolle
Unterstützung im richtigen Mo-
ment und ein sicheres Fahrgefühl
bietet etwa die Cargo Line von
Bosch. Beim „Long John“ mit der
Ladefläche zwischen Lenker und
Vorderrad hat man die Kids stets
im Blick, beim „Long Tail“ sitzen
die Kinder gut und sicher hinten
auf dem Rad. Ob größere Radrei-
se oder Auszeit vom Alltag - eine
Entdeckungstour mit dem E-Bike
ist immer eine gute Idee. (djd)

Genug Power für jede Etappe:Genug Power für jede Etappe:Genug Power für jede Etappe:Genug Power für jede Etappe:Genug Power für jede Etappe:
Vernetzte Bordcomputer helfenVernetzte Bordcomputer helfenVernetzte Bordcomputer helfenVernetzte Bordcomputer helfenVernetzte Bordcomputer helfen
bei der Tourenplanung und derbei der Tourenplanung und derbei der Tourenplanung und derbei der Tourenplanung und derbei der Tourenplanung und der
Nutzung der Akku-Kapazitäten.Nutzung der Akku-Kapazitäten.Nutzung der Akku-Kapazitäten.Nutzung der Akku-Kapazitäten.Nutzung der Akku-Kapazitäten.

Für den Transport von E-Bikes bieten sich Kupplungsträger am Auto an.Für den Transport von E-Bikes bieten sich Kupplungsträger am Auto an.Für den Transport von E-Bikes bieten sich Kupplungsträger am Auto an.Für den Transport von E-Bikes bieten sich Kupplungsträger am Auto an.Für den Transport von E-Bikes bieten sich Kupplungsträger am Auto an.
Foto: djd/Bosch eBike SystemsFoto: djd/Bosch eBike SystemsFoto: djd/Bosch eBike SystemsFoto: djd/Bosch eBike SystemsFoto: djd/Bosch eBike Systems
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Ein Beruf mit Durchblick
Ausbildung zum Orthoptisten

Foto: Tyler Olso/fotolia.com/akz-oFoto: Tyler Olso/fotolia.com/akz-oFoto: Tyler Olso/fotolia.com/akz-oFoto: Tyler Olso/fotolia.com/akz-oFoto: Tyler Olso/fotolia.com/akz-o

Großes Interesse an Fachwissen
rund um das Sehen und Spaß an
der Arbeit mit Menschen - sowohl
mit Erwachsenen als auch mit

wertvollen Beitrag, damit diese
Menschen wieder am Alltag teil-
haben und ins Berufsleben zurück-
kehren können.
VoraussetzungenVoraussetzungenVoraussetzungenVoraussetzungenVoraussetzungen
für die für die für die für die für die AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Die Ausbildung zum Orthoptisten
dauert drei Jahre und schließt mit
einer staatlichen Prüfung ab. Ne-
ben theoretischem und prakti-
schem Unterricht gehört auch die
praktische Anleitung in den je-
weiligen Ausbildungsstätten dazu.
Allgemeine Augenheilkunde, Or-
thoptik und Strabologie (Schwer-
punkt Schielen) sowie Anatomie
und Arzneimittelkunde gehören u.
a. zu den Ausbildungsfächern.
Derzeit bilden deutschlandweit 14
Fachschulen für Orthoptik aus, die
jeweils Universitätsaugenkliniken
angegliedert sind. Voraussetzung
für die Ausbildung ist der mittlere
Bildungsabschluss.
Hervorragende BerufsaussichtenHervorragende BerufsaussichtenHervorragende BerufsaussichtenHervorragende BerufsaussichtenHervorragende Berufsaussichten
Nach der Ausbildung bietet sich
Orthoptisten ein sehr gutes An-
gebot an Voll- und Teilzeitstellen.
Dabei arbeiten sie eigenverant-
wortlich beispielsweise in Augen-
arztpraxen oder -kliniken, in neu-
rologischen Kliniken, Rehabilita-
tionseinrichtungen, Blindeninsti-
tuten, Frühförderstellen und sogar
in der Forschung. Weitere Infor-
mationen rund um den Ausbil-
dungsberuf bietet der Berufsver-
band Orthoptik Deutschland e. V.
unter www.orthoptik.de. (akz-o)

Foto: Berufsverband Orthoptik Deutschland e. V./Chandler Photogra-Foto: Berufsverband Orthoptik Deutschland e. V./Chandler Photogra-Foto: Berufsverband Orthoptik Deutschland e. V./Chandler Photogra-Foto: Berufsverband Orthoptik Deutschland e. V./Chandler Photogra-Foto: Berufsverband Orthoptik Deutschland e. V./Chandler Photogra-
phy/akz-ophy/akz-ophy/akz-ophy/akz-ophy/akz-o

Kindern - sind die Voraussetzun-
gen für eine Ausbildung zum Or-
thoptisten. Schwerpunkte des
Berufes sind das Diagnostizieren

und Therapieren von Erkrankun-
gen und Störungen der Augen bei
großen und kleinen Patienten.
Vielseitig und interessantVielseitig und interessantVielseitig und interessantVielseitig und interessantVielseitig und interessant
Der staatlich anerkannte medizi-
nische Fachberuf umfasst zahlrei-
che unterschiedliche Tätigkeits-
felder und ist dadurch äußerst viel-
seitig. So gehören beispielsweise
die Diagnose und die Behandlung
von frühkindlichem und erworbe-
nem Schielen zum Aufgabenge-
biet der Orthoptisten. Gerade bei
den kleinen Patienten ist viel Ein-
fühlungsvermögen gefragt, um die
Störung genau einschätzen zu
können und entsprechende pas-
sende Therapien wie z. B. das
stundenweise Abkleben des ge-
sunden Auges zu bestimmen. Beim
erworbenen Schielen gilt der Fo-
kus der Abklärung der Ursache,
durch die das Schielen aufgetre-
ten ist, sowie der Verbesserung
von Doppeltsehen.
Neben Diagnostik und Therapie
sind Orthoptisten auch im Bereich
der Rehabilitation tätig. Sie ar-
beiten beispielsweise auch mit
Menschen mit angeborenen oder
durch Unfall verursachten Hirn-
schädigungen und Schlaganfallpa-
tienten, bei denen das Sehvermö-
gen beeinträchtigt ist. Sie unter-
stützen die Betroffenen dabei, das
Rest-Sehvermögen optimal ein-
zusetzen, oder verordnen entspre-
chende Sehhilfen oder Lupenbril-
len. So leisten Orthoptisten einen



Rundblick Kall – 24. März 2023 – Woche 12 – Nr. 6 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 29

Transparenz und Glaubwürdigkeit sind Trumpf
Vier Tipps eines Profianlegers zum Thema nachhaltige Geldanlagen

Die globalen Auswirkungen des
Klimawandels werden von Jahr zu
Jahr deutlicher sichtbar. Immer
mehr Menschen fragen sich, was
sie für Nachhaltigkeit und Klima-
schutz tun können, im Alltag - aber
auch bei der Geldanlage. Für pri-
vate Sparerinnen und Sparer, die
bewusst investieren wollen, bie-
tet der Umbauprozess der Wirt-
schaft viele Chancen. Worauf soll-
te man dabei achten? Andreas
Lindner, Chefanleger der Allianz
Lebensversicherung sowie der
Allianz Private Krankenversi-
cherung und somit für rund 300
Milliarden Euro an Kapitalan-
lagen verantwortlich, hat vier
Tipps zusammengestellt.
1. Schauen Sie sich den Anbie-

ter und seine Produkte an und
prüfen Sie, ob der gewählte
Nachhaltigkeitsansatz Sie
überzeugt beziehungsweise
mit Ihrem Verständnis von
Nachhaltigkeit in Einklang
steht.

 2. Kann der Anbieter glaubwür-
dig belegen, dass der von ihm
propagierte Nachhaltigkeits-
ansatz auch wirklich bei In-
vest i t ionsentsche idungen
umgesetzt wird?

 3. Stellt der Anbieter Transpa-
renz bezüglich der realwirt-
schaftlichen Auswirkungen
seiner Investitionen her?

 4. Diversifizierung ist wichtig -
nachhaltige Investments sind in
allen Anlageklassen möglich.

Kapital sollte auf mehrere
Unternehmen und Branchen
gestreut werden.

Dialogverweigerung als Dialogverweigerung als Dialogverweigerung als Dialogverweigerung als Dialogverweigerung als AusnahmeAusnahmeAusnahmeAusnahmeAusnahme
Andreas Lindner ist im ständigen
Dialog mit Unternehmen über de-
ren ESG-Kriterien: Environment
(Umwelt), Social (Soziales) und
Governance (Unternehmensfüh-
rung). „Nur bei sehr wenigen Fir-
men stoßen wir auf taube Ohren,
bei den meisten müssen die ent-
sprechenden Gespräche kontinu-
ierlich fortgesetzt werden.“ Man
müsse einem Unternehmen Zeit
geben, so Lindner: „Erst wenn das
Gefühl entsteht, dass es den Dia-
log nicht ernsthaft betreibt, wür-
den wir nicht mehr in Aktien und
Anleihen dieser Firma investie-
ren.“ Nur bei geächteten Waffen
oder bei Geschäftsmodellen auf
Kohlebasis lasse man sich auf kei-
ne Diskussion ein. Wirtschaftliche
Vernunft und Nachhaltigkeit ste-
hen dabei nicht im Widerspruch
zueinander. Andreas Lindner ver-
weist auf das Beispiel eines gro-
ßen Düngemittelherstellers. Dort
habe nicht nur die Produktion viel
Energie verbraucht, die übermä-
ßige Anwendung der Dünger scha-
de auch Pflanzen und Tieren:
„Jetzt gewinnt das Unternehmen
die Energie zur Produktion aus
regenerativen Quellen und hat
durch eine bessere Beratung der
Landwirte erreicht, dass diese den
Düngereinsatz auf ein Mindest-
maß reduzieren.“ (djd)

Die Umwelt schützen: Für private Sparerinnen und Sparer, die unter diesemDie Umwelt schützen: Für private Sparerinnen und Sparer, die unter diesemDie Umwelt schützen: Für private Sparerinnen und Sparer, die unter diesemDie Umwelt schützen: Für private Sparerinnen und Sparer, die unter diesemDie Umwelt schützen: Für private Sparerinnen und Sparer, die unter diesem
Aspekt bewusst investieren wollen, bietet der Umbauprozess der WirtschaftAspekt bewusst investieren wollen, bietet der Umbauprozess der WirtschaftAspekt bewusst investieren wollen, bietet der Umbauprozess der WirtschaftAspekt bewusst investieren wollen, bietet der Umbauprozess der WirtschaftAspekt bewusst investieren wollen, bietet der Umbauprozess der Wirtschaft
viele Chancen. Foto: djd/Allianz/Quality Stock Arts - stock.adobe.comviele Chancen. Foto: djd/Allianz/Quality Stock Arts - stock.adobe.comviele Chancen. Foto: djd/Allianz/Quality Stock Arts - stock.adobe.comviele Chancen. Foto: djd/Allianz/Quality Stock Arts - stock.adobe.comviele Chancen. Foto: djd/Allianz/Quality Stock Arts - stock.adobe.com

Immer mehr Menschen fragen sich, was sie für Nachhaltigkeit undImmer mehr Menschen fragen sich, was sie für Nachhaltigkeit undImmer mehr Menschen fragen sich, was sie für Nachhaltigkeit undImmer mehr Menschen fragen sich, was sie für Nachhaltigkeit undImmer mehr Menschen fragen sich, was sie für Nachhaltigkeit und
Klimaschutz tun können - nicht nur beim Bauen und Wohnen, sondernKlimaschutz tun können - nicht nur beim Bauen und Wohnen, sondernKlimaschutz tun können - nicht nur beim Bauen und Wohnen, sondernKlimaschutz tun können - nicht nur beim Bauen und Wohnen, sondernKlimaschutz tun können - nicht nur beim Bauen und Wohnen, sondern
auch bei der Geldanlage. Foto: djd/Allianz/Balazs - stock.adobe.comauch bei der Geldanlage. Foto: djd/Allianz/Balazs - stock.adobe.comauch bei der Geldanlage. Foto: djd/Allianz/Balazs - stock.adobe.comauch bei der Geldanlage. Foto: djd/Allianz/Balazs - stock.adobe.comauch bei der Geldanlage. Foto: djd/Allianz/Balazs - stock.adobe.com
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Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Montag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. März
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, +492445852222

Dienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. März
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim (Tondorf), 02440/9599880

Mittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. März
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Donnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Freitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. März
LINDA LINDA LINDA LINDA LINDA ApothekApothekApothekApothekApotheke Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch e.K..K..K..K..K.
Bahnhofstraße 16, 53925 Kall, 02441/994620

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstr. 1, 53949 Dahlem, 02447-271

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Str. 133, 53894 Mechernich (Kommern), 02443/911919

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
LINDA LINDA LINDA LINDA LINDA ApothekApothekApothekApothekApotheke Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch e.K..K..K..K..K.
Bahnhofstraße 16, 53925 Kall, 02441/994620

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, +492445852222

Angaben ohne Gewähr

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen
25./26. März25./26. März25./26. März25./26. März25./26. März
Praxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis Karatac
Euskirchen, 02251/80200

1.1.1.1.1.     AprilAprilAprilAprilApril
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, 01523 4695490
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 07. 07. 07. 07. 07.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.03.2023 um 10 Uhr30.03.2023 um 10 Uhr30.03.2023 um 10 Uhr30.03.2023 um 10 Uhr30.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
 0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht
MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und Gorgl-
Toys Automobilie, Figuren und Diora-
men von Preiser, Lineol und Elastolin
sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel. 02253/6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Reinigungshilfe gesuchtReinigungshilfe gesuchtReinigungshilfe gesuchtReinigungshilfe gesuchtReinigungshilfe gesucht

alle 3 Wochen für à 3 Std. in
Weilerswist. Tel.: 015159868582.
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Wohlfühlort unter Palmen
Tanken Sie Kraft und Energie

Ankommen und wohlfühlen. InAnkommen und wohlfühlen. InAnkommen und wohlfühlen. InAnkommen und wohlfühlen. InAnkommen und wohlfühlen. In
der der der der der TTTTTherme Euskirchen erwherme Euskirchen erwherme Euskirchen erwherme Euskirchen erwherme Euskirchen erwararararar-----
ten Sie diese Momente, dieten Sie diese Momente, dieten Sie diese Momente, dieten Sie diese Momente, dieten Sie diese Momente, die
glücklich machen. Entspannungglücklich machen. Entspannungglücklich machen. Entspannungglücklich machen. Entspannungglücklich machen. Entspannung
für Körperfür Körperfür Körperfür Körperfür Körper,,,,, Geist und Seele Geist und Seele Geist und Seele Geist und Seele Geist und Seele..... Er Er Er Er Er-----
leben Sie die Saunawoche BLU-leben Sie die Saunawoche BLU-leben Sie die Saunawoche BLU-leben Sie die Saunawoche BLU-leben Sie die Saunawoche BLU-
PHORIA vom 13. bis 19. März.PHORIA vom 13. bis 19. März.PHORIA vom 13. bis 19. März.PHORIA vom 13. bis 19. März.PHORIA vom 13. bis 19. März.
Treten Sie ein und gehen Sie mit
uns auf eine außergewöhnliche
Wellness-Reise. Lassen Sie sich
in der türkisblauen Lagune des
Palmenparadies treiben oder
entdecken Sie unsere Themen-
saunen. Die einzigartigen Ent-
spannungsangebote genießen
und hoch oben in der Therme
Ihren persönlichen Rückzugsort
finden, das geht jetzt in der SKY
BALANCE. SKY BALANCE ver-
spricht mit Blick auf die türkis-
blauen Lagunen und das Grün
der Südseepalmen ein außerge-
wöhnliches Wohlfühlerlebnis. Hier
gibt es für Sie Exklusivität und
Privatsphäre, Ruhe und persönli-
chen Service auf höchstem Ni-
veau. Der großzügige Liegebe-
reich mit Kaminfeuer und die ex-
klusiven Suiten laden zu einem

unvergesslichen Tag zu zweit ein.
Freuen Sie sich auf die LangeLangeLangeLangeLange
ThermThermThermThermThermennacht am 3. März,ennacht am 3. März,ennacht am 3. März,ennacht am 3. März,ennacht am 3. März, denn
dann erleben Sie die Verbindung
von Wärme und Kälte. Mit einer
beeindruckenden Feuershow wird’s
richtig heiß im Paradies unter Pal-
men. Der Eisbildhauer versteht es
perfekt, die Kälte zu Kunst werden

zu lassen. Musik und ein spezielles
Wellness- und Aufgussprogramm
bringt die beiden Elemente ebenfalls
gekonnt in Einklang.
Saunawoche BLUPHORIASaunawoche BLUPHORIASaunawoche BLUPHORIASaunawoche BLUPHORIASaunawoche BLUPHORIA
vom 13.-19. Märzvom 13.-19. Märzvom 13.-19. Märzvom 13.-19. Märzvom 13.-19. März
Erleben Sie den Moment - leicht,
frei und unbeschwert. BLUPHORIA
schenkt Ihnen Momente, die

glücklich machen, die Ihnen gut-
tun. Freuen Sie sich auf besonde-
re BLUPHORIA Zeremonien und
Aufgüsse, auf Verwöhnspecials
mit Peelings und Gesichtsmasken
und jede Menge Überraschungen.
Tickets, Infos und Gutscheine
erhalten Sie auf
www.badewelt-euskirchen.de.

Anzeige


